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Das neue Programm der beliebten
Isnyer Kleinkunst-, Theater und Kon-
zertreihe zwischentöne ist da. Stadt |
Land | Berg - dieses Themenspektrum
geben sich die zwischentöne 2023 nicht
ohne Grund. Die Veranstaltungsreihe
versteht sich als Einladung, Isny und
Umgebung immer wieder neu zu ent-
decken. Kultur im Stadtraum, in den
Ortschaften, im Umland und am Berg.
Dieses Jahr erwarten Sie ganz neu
inszenierte Klassiker und Literatur, die
unprätentiös einfach an die Bar geholt
wird. Kinder dürfen sich von einem
Gefühlsstrudel mitreißen lassen und ein
Tubaprofessor lädt auf die Alpe. Sogar
mit dem Fahrrad geht es durch Stadt,
Land und über die Hügel, wenn die
Kulturpedale von Bühne zu Bühne
radeln. Alle Informationen unter
www.isny.de/zwischentoene (mehr dazu
auf Seite 8).
Das Improtheater Wende-Jacken ist am
30. September dabei, wenn die „Kultur-
pedale“ von Bühne zu Bühne radeln. 

Foto: Justina Wilhelm

Zwischentöne 2023 -
Vorverkauf läuft
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1€ Haus-Flohmarkt! Am Sa.,
11.03.2023 von 10 bis 16 Uhr in
Hollenmoos 2 in 88316 Isny/Beuren

 keck-immobilien.de/wertermittlung

HERBERT SCHLUSCHE

lmmobilienvermittlungs GmbH 

Gerne bewerten wir Ihre Immobilie 
Kauf + Verkauf

Gut beraten, Ihre gute Wahl
www.immobilien-schlusche.de

 08375 929 1470   info@immobilien-schlusche.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

ANGEBOTE
ISNY

Mandarinen
Spanien | 1 kg Netz  1,79 €

Sweet Sensation Birnen
Holland | kg 2,49 €

Endivien
Italien | Stück 1,11 €

Trauben hell
Indien | 500 g 1,49 €

Porree
Deutschland | kg 1,99 €

Zucchini
Span./Marrokko | kg 1,49 €

OBST UND GEMÜSE

W W W. B A G -A O. D E
LEUTKIRCHER STRASSE 1 | 88316 ISNY

Leberkäsbrät kg  8,90 € 
Haussalami kg  12,90 €
Hackfl eisch kg  9,90 €
Suppenfl eisch kg  10,90 €

Gültig vom 09.03. bis 15.03.2023

Fleischwurst im Ring kg  9,90 € 
Bierwurst kg  14,90 €
Schweinebraten kg  10,90 €
Gyrospfanne kg  10,90 €
Rinderrouladen kg  17,90 €

Gültig vom 16.03. bis 22.03.2023

METZGEREI | METZGEREI HEIM

Hochzeitspaare 
und Gäste -
Wir sind für 

Euch da!   
Anmeldung und

nähere Info unter 
info@magg-tanzschule.de 

oder 07562/981398

Teuerungswelle stoppen!
Ob Stromvertrag oder Fitnessstudio –   

zahlreiche Unternehmen erhöhen ihre 

Preise. Viele Preiserhöhungen sind  

jedoch unberechtigt. Lassen Sie Ihren 

Vertrag anwaltlich überprüfen und 

holen Sie sich Ihr Geld zurück.

Ihre Kanzlei in Isny im Allgäu
www.allgaeulegal.de 

Leutkircher Str. 50a, E-Mail: post@allgaeulegal.de, Tel. 07562 64 92 961

Tobias Honzal
Rechtsanwalt

Wassertorstr. 11 · 88316 Isny/Allgäu
Telefon 07562/4580

hausrat | geschenke| 

... macht geschenke!

Set 6-tlg.
2 x Kombitasse 2-tlg.
2 x Frühstücksteller

129,– €
statt 143,– €

Brillance
Fleurs des Alpes
by 

Suche VHS Recorder
vorzugsweise Panasonic.
� 07562/939986

Herausgeber Schwäbische Zeitung 
und Verlag:  Lokalverlag Leutkirch GmbH & Co. KG 
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Verschiedenes

Kaufgesuche

Verkäufe

www.schwäbische.de/ia

IHR 
TESTAMENT 
HILF T!
www.im-geben-weiterleben.de

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Wohnmobile

KFZ−Angebote

Kraftfahrzeugmarkt

Verschiedenes
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Inhalt
BEUREN - Ihre musikalischen High-
lights bringen sechs Chöre beim
Chortreffen des Männerchores Be-
uren am 11. März von Kaufbeuren
über Kempten, Aichstetten, Gebraz-
hofen und Seibranz bis aus Eintürnen
auf die Bühne.

Die Idee zum gemeinsamen Singen wur-
de aus den guten Erfahrungen zum 100-
jährigen Jubiläum noch während der
harten Coronajahre geboren. Jetzt ist es
endlich so weit. Mit Frauenpower aus
Aichstetten, dem „Cantiamo Chor“, wird
der Wunsch nach einer klangvollen Halle
in Beuren mit Titeln wie „Wunder ge-
scheh’n“ oder „Imagine“ von John Len-
non wieder wahr. Die Chortissimi aus
Eintürnen, 24 Frau- und Mann stark, sor-
gen mit „Viva la Vida“ von Coldplay und
„Ein Hoch auf uns“ von Andreas Bourani,
frei nach Bourani, für „den Moment“ in
der Festhalle. 
Im Einsatz ist auch der Feuerwehrchor
aus Gebrazhofen mit „Nimm einen von
der Feuerwehr“ oder „Kamerad sein in der
Feuerwehr“. Beim gemischten Chor aus
Kempten „From Heart to Heart“ springt
bei Titeln wie „Only You“ von Vincent

John Martin oder „Trees“ von Eriks Esen-
walds bestimmt der Funke über. Mit
„Frohsinn“, dem Männerchor aus Sei-
branz, kommt mit der „Abendstille in den
Bergen“ ein ganz neuer Männerklang
nach Beuren.

Der Chor „Schall &
Schmauch“ aus
Kaufbeuren bringt
gesanglich Kraft
und Zuversicht auf
die Bühne und
scheint mit seinem
Titel „Dont̀stop me
now“ nicht nur
sein Motto gefun-
den zu haben. Er
beschreibt mit die-
sem Titel auch die
Probenarbeit aller
Chöre und die Vor-
bereitungen des
MGV für das Chor-
treffen, bis es end-
lich am 11. März
auf der Bühne in
der Festhalle Be-
uren um 20 Uhr
losgeht. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Der Eintritt ist frei. 
Platzreservierungen sind über das Kon-
taktformular der Internetseite
www.maennerchorbeuren.de möglich.

Allgäuer Chöre beim Chortreffen in Beuren

Der Chor „Schall und Schmauch“ aus Kaufbeuren
Foto: Veranstalter

ISNY - Es wird Frühling und das heißt,
in Isny wird es Zeit für den ersten gro-
ßen Flohmarkt des Jahres. Der „Sams-
tag vor Ostern“ am 8. April lädt zum
Stöbern auf bunten Trödelständen
und zu einem Bummel durch die Isny-
er Innenstadt ein. Wer mit einem
Stand dabei sein möchte, kann sich
jetzt anmelden.

Obertorstraße und Fußgängerzone sind
Schauplatz des Trödelgeschehens. Kinder
gestalten ihren eigenen kleinen Markt an
der Espantorstraße im Herzen von Isny.
Aber, es kann nicht nur getrödelt werden.
Der Isnyer Einzelhandel öffnet am langen
Einkaufssamstag von 9 bis 16 Uhr seine
Türen.
Die Anmeldung für den Flohmarkt am

„Samstag vor Ostern“ startet am 10. März
um 8 Uhr. Ab dann nimmt Sabrina Hail

die Anmeldungen
entgegen – entwe-
der telefonisch unter
07566/941464 oder 
per E-Mail 
an
flohmarkt-isny@
gmx.de. Ohne vorhe-
rige Anmeldung ist
keine Teilnahme
möglich, ebenso
werden keine vorzei-
tigen Anmeldungen
berücksichtigt. Ver-
kaufen kann jeder,
der Lust hat und bei
sich daheim Platz

schaffen möchte. Die Standgebühr be-
läuft sich auf sieben Euro für den laufen-

den Meter, Kinder bis zwölf Jahre zah-
len1,50 Euro. Die Mindestlänge beträgt
drei Meter, die maximale acht Meter. Sa-
brina Hail informiert im Vorfeld über die
weiteren Rahmenbedingungen. 
Mit dem Isnyer Frühlingsmarkt setzt sich
die Trödelsaison am 22. April fort. Pflan-
zen, Werkzeug, Dekorationen – hier fin-
det alles Platz, was Gärtnerherzen höher-
schlagen lässt. Die Anmeldung für den
großen Gartenflohmarkt startet am 23.
März.

Isny startet in die Flohmarktsaison

Die Anmeldung zum österlichen Trödeln in Isny startet bald.
Foto: IMG/ B. Rau 

„Samstag vor Ostern“: Sa, 8.4.,
9-16 Uhr, Innenstadt

Anmeldung ab dem 10.3., 8 Uhr bei
Sabrina Hail unter 07566/941464 oder
flohmarkt-isny@gmx.de

ENTDECKE DIE VIELFALT!
VITALHAUS

LEA

Schmuck . Edelsteine . Salzprodukte
Räucherwerk . Bio- und Naturprodukte . Geschenke

Café . Veranstaltungen . Salzgrotte LEA VITALHAUS – für alle, die mehr erleben wollen! 

Oster- 
Deko in Hülle  und Fülle!

FÜR JEDEN  

   WAS DABEI!
Für jeden Stil – ob verspielt,  
    klassisch oder kunterbunt! Wir haben für Sie  
        die passenden Oster-Accessoires  
          und tolle Geschenkideen!

LEA Vitalhaus Weitnau .  Am Werkhaus 4  .  87480 Weitnau  .  Tel. 0 83 75 / 92 98 28-8  .   Mo - Sa 9: 45 - 18:00 Uhr  .  sonn- und feiertags geschlossen  .  www.lea-vitalhaus.de 

ANZEIGE
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Sitzung des Gemeinderats am
Montag, 27. Februar, wurden folgende
Themen beraten: 
1. Bericht des Bürgermeisters: Dank an
die Feuerwehren für die schönen Funken.
Ca. 10.000 Menschen haben den traum-
haften Fasnets-Umzug in Isny gesehen,
die Polizei habe eine positive Bilanz ge-
zogen, er danke Polizei, DRK, der Narren-
zunft und dem Baubetriebshof für ihren
Anteil am Gelingen. Isny sei bei der Städ-
te-Initiative Tempo 30 dabei und werde
mittlerweile auch in der Liste geführt.
Zur Anfrage eines Stadtrats zur Entwäs-
serung Wohnpark an der Felderhalde:
Das Regenwasser wird in drei unterirdi-
schen Rückhalteanlagen zurückgehalten
und der Notüberlauf gehe in den Misch-
wasserkanal in der Maierhöfener Str. mit
gedrosseltem Zulauf. Weil in das Regen-
überlaufbecken beim Bauhof geleitet
wird, keine Überflutungsgefahr für Un-
terlieger. Für den Spielplatz Mittelösch
ist Geld in Haushalt eingestellt. Grund-
steuerreform: Die Stadt hat ihre Grund-
stücke rechtzeitig eingetragen.
2. Anfragen von Stadträten: Mittel-
ösch: Das Grundstück hinter den Hand-
werkerhäusern ist zugemüllt. Antwort:
Diese Fläche ist für den Kindergarten vor-
gesehen, die Firmen haben bereits eine
Frist, bis wann leergeräumt werden muss.
Tempo 30: Es sollte mehr kontrolliert
werden, und evtl. mehr Hindernisse ein-
gebaut werden. Antwort: Es gibt nur ein
begrenztes Kontingent für Messungen,
und nicht an jeder Stelle kann kontrol-
liert werden. Hindernisse sind für den
Winterdienst ungünstig und werden teils
sehr kritisch gesehen. Grundschule/
Ganztagesbetreuung: Die Lehrkräfte
haben den Ablauf der Ganztagesbetreu-
ung erarbeitet und stehen für das Schul-
jahr 24/25 bereit. Sie brauchen einen
Zeitplan. Antwort: Die Planungen laufen,
aber es gibt noch keinen Zeitplan. Dieser
wird zu gegebener Zeit im Gemeinderat
vorgestellt und auch mit der Grundschu-
le diskutiert. Kurhaus: Die Renovierung
ist verschoben, aber dennoch braucht es
eine Lösung. Gibt es Pläne, wie die Bele-
gung erfolgen soll und könnten Renovie-
rungsmaßnahmen selbst gemacht wer-
den? Antwort: Anfang März ist ein Ge-
spräch geplant, es wird abgeklärt, wie mit
wenig Geld viel für das Kurhaus getan
werden könnte.
3. Aktuelle Bauvorhaben: Marktplatz:
Vor dem Hello My Deer wurde letzte Wo-
che gepflastert, nun ist das Wetter aber
wieder zu winterlich. Anfang März geht
es in der Obertorstr. weiter. Die Einwei-
hung ist im Juli geplant.
4. Haushalt 2023: Weil der Stellenplan
2023 zwar nichtöffentlich beraten wor-

den war, beim Haushaltsbeschluss am 23.
Januar jedoch nicht nochmals öffentlich
vorgestellt und beigelegt wurde, musste
der Haushaltsbeschluss ein zweites Mal
gefasst werden. Der Gemeinderat be-
schließt diesen bei einer Enthaltung.
Mehrheitlich wird die mittelfristige Fi-
nanzplanung beschlossen. Ebenso neu
beschlossen werden die Haushalte 2023
der Eigenbetriebe Städtisches Wasser-
werk sowie Wohnungsbau und
Grundstücksentwicklung.
5. Bürgermeisterwahl: Der Gemeinde-
rat beschließt den Wahltermin 12. No-
vember und für eine mögliche Nachwahl
am 3. Dezember. Die Ausschreibung star-
tet ab 25./26. August. Eine öffentliche
Vorstellung der Bewerber könnte ab 16.
Oktober stattfinden.
6. Bebauungsplan Mittelösch II: Der
Gemeinderat fasst den Satzungsbe-
schluss.
7. Gewerbegebiet Argen: Der Gemein-
derat beschließt mehrheitlich die Auf-
stellung eines Bebauungsplans und die
Änderung des Flächennutzungsplans für
das Gewerbegebiet im Großholzleutener
Ortsteil Argen.

Einladung zur Verwaltungs-, Finanz- und
Sozialausschusssitzung am Montag, 13.
März 18 Uhr im großen Sitzungssaal des
Rathauses.
1. Stadtbücherei Isny – 
- Jahresbericht 2022
2. Obdachlosenberatung und zugehbarer
Sozialdienst
- Jahresbericht 2022/2023
3. Katastropheneinsatzplanung / Ener-
gienotstand - Information zum aktuellen
Sachstand
4. Bekanntgaben und Mitteilungen
Einladung zur Technik-, Immobilien- und
Umweltausschusssitzung am Montag,
20. März 18 Uhr im großen Sitzungssaal
des Rathauses.
Tagesordnung unter www.isny.de/sit-
zungen 

Termine
Bürgermeistersprechstunde
Am Donnerstag, 30. März, steht Ihnen
Bürgermeister Rainer Magenreuter von
16 bis 18 Uhr im Rathaus, Zimmer 122
ohne Voranmeldung für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung (Terminände-
rung vorbehalten).

Tibet Flagge
Am Freitag, 10. März, dem Gedenktag für
den tibetischen Volksaufstand von 1959,
hisst die Stadt Isny am Rathaus die tibeti-
sche Flagge. Sie beteiligt sich damit an
der Kampagne „Flagge zeigen für Tibet!“
der Tibet Initiative Deutschland (TID), um
ein Zeichen der Solidarität mit Tibet zu

setzen und sich für die Einhaltung der
Menschenrechte dort einzusetzen. Wei-
tere Informationen zur Kampagne:
www.tibet-flagge.de

Seniorennachmittag
Endlich kann wieder ein Seniorennach-
mittag stattfinden, am Dienstag, 21.
März, von 14 bis 17 Uhr von 14 Uhr bis 17
Uhr im Kurhaus am Park in Isny statt. Zu
diesem geselligen und unterhaltsamen
Nachmittag sind alle älteren Bürgerin-
nen und Bürger aus Isny und den Ort-
schaften auch namens des Gemeindera-
tes recht herzlich eingeladen. Der Nach-
mittag wird musikalisch umrahmt von
Roland Katzschke. Einlagen sowie Aktu-
elles aus dem Rathaus stehen mit auf
dem Programm.
Die Busverbindungen aus den Ortschaf-
ten wie folgt:
Beuren: Abfahrt 13.30 Uhr, Ankunft
Kurhaus, 13.47 Uhr; Abfahrt Kurhaus
17.15 Uhr, Ankunft Beuren 17.56 Uhr;
Großholzleute: Abfahrt 12.52, Ankunft
Kurhaus 12.58; Abfahrt Ghl./Mader
13.23, Ankunft Kurhaus 13.45; Abfahrt
Kurhaus 17.22 Uhr, Ankunft Ghl. 17.36;
Bolsternang/Gasthof: Abfahrt 13.12
Uhr Ankunft Kurhaus 13.45; Abfahrt
Kurhaus 17.22, Ankunft Bolstern.17.44
Uhr; Kleinhaslach: Abfahrt 13.40, An-
kunft Kurhaus. 13.45; Abfahrt Kurhaus
17.22, Ankunft Kleinhasl. 17.30 Uhr;
Neutrauchburg: Abfahrt 13.27 Uhr, An-
kunft Kurhaus 13.32; Abfahrt Kurhaus,
17.32, Ankunft Neutrauchb. 17.40 Uhr;
Rohrdorf: Abfahrt 13.08 Uhr, Ankunft
Kurhaus 13.31; Abfahrt Kurhaus, 17.32,
Ankunft Rohrd. 17.46 Uhr.

Die Obertorstraße ist gesperrt
Die Pflasterarbeiten in der Innenstadt
gehen weiter. Seit Montag, 6. März wer-
den die Arbeiten in die Obertorstraße
fortgesetzt. Diese bleibt deshalb bis Ende
Juni bis zum früheren Café Blume voll
gesperrt. Das Parkhaus in der Obertor-
straße (neben Hotel Bären) kann in dieser
Zeit nicht angefahren werden. Der Zulie-
ferverkehr zum Marktplatz und in der
Wassertorstraße kann wie bisher über die
Bergtorstraße erfolgen. Die Hofstatt
kann ebenfalls wie bisher über Lamm-
und Pfluggasse von den Anliegern ange-
fahren werden. Die Stadt dankt für das
Verständnis.

„Lebenswerte Räume für alle“
Am Donnerstag, 9. und Freitag, 10. März,
ist in der Mobilitätszentrale Isny im Kur-
haus eine Wanderausstellung des Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD) zu den The-
men Flächenverbrauch und Flächenkon-
kurrenzen im Verkehr zu sehen. Die Aus-
stellung thematisiert neben der
ungleichen Flächenverteilung unter den

Verkehrsteilnehmenden auch die Effekte
auf unsere Lebensqualität, insbesondere
den Verlust von lebenswerten öffentli-
chen Räumen, und die Auswirkungen auf
Umwelt und Biodiversität in Städten.

Nahwärme Schwanensiedlung
Die Bio-Energie Isny (BEI) veranstaltet
Info-Tage „Nahwärme in der Schwanen-
siedlung“ am Freitag, 17. März von 13 bis
18 Uhr und am Samstag, 18. März von 11
bis 18 Uhr im großen Sitzungssaal des Is-
nyer Rathauses.
Die BEI informiert in Kurzvorträgen zur
Firma, zum Nahwärme-System und zu
den weiteren Planungen in der Schwa-
nensiedlung. Das Ingenieurbüro Köck &
Partner wird außerdem mögliche Förde-
rungen bei einem Nahwärmeanschluss
darstellen. Dazwischen beantworten
werden individuelle Fragen beantwortet.
Zeitplan: Freitag, 17. März: Vorträge um
13, 15 und 17 Uhr. Samstag, 18. März:
Vorträge um 11, 13, 15 und 17 Uhr

Das Forstamt informiert
Das Forstamt Ravensburg lädt Privat-
waldbesitzende zu einer Fortbildung im
Wald ein:
Baumartenwahl - Pflanzung – Wild-
schutz, Freitag, 10. März 2023 Bad Wur-
zach / Haidgau; 14 bis 16.30 Uhr (Karten
siehe unter www.rv.de/waldbesitzerinfo)

Beratung Menschen mit Behinderung
Kostenlose Beratung der EUTB (Ergän-
zende unabhängige Teilhabeberatung)
zu Behinderung oder chronischer Er-
krankung am Montag, 20. März, 14 bis 16
Uhr, Paul-Fagius-Haus, 1. OG; Termin-
vereinbarung Mo bis Fr unter 0751/
9992397-0 oder info@eutb-rv-sig.de

Amtliches
Schöffen gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundes-
weit die Schöffen und Jugendschöffen
für die Amtszeit von 2024 bis 2028 ge-
wählt. Gesucht werden in unserer Ge-
meinde Frauen und Männer, die am
Amtsgericht Wangen und Landgericht
Ravensburg als Vertreter des Volkes an
der Rechtsprechung in Strafsachen teil-
nehmen, sowie Jugendschöffen. Gesucht
werden Bewerberinnen und Bewerber,
die am 1.1.2024 mindestens 25 und
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Inte-
ressenten können sich bereits jetzt für
das Schöffenamt oder für das Amt eines
Jugendschöffen beim Ordnungsamt der
Stadt Isny, Telefon 07562/984-119, mit
dem Formular das von der Internetseite
www.schoeffenwahl.de heruntergela-
den werden kann, bewerben. Der Bewer-
berschluss wird voraussichtlich Ende
April sein. Sobald uns die konkrete An-
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zahl der gesuchten Schöffen vorliegt und
wie lange die Bewerbung möglich sein
wird, werden wir an gleicher Stelle infor-
mieren.

Mittel aus ELR fließen nach Isny
Die Stadt Isny hat für den Erweiterungs-
bau der Brauerei Stolz in Isny den Antrag
für eine Förderung aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
gestellt. Am 24. Februar gab das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz die Entschei-
dung bekannt. Die Brauerei darf sich
demnach über 250.000 Euro Förderung
freuen. Das (ELR) ist Baden-Württem-
bergs bedeutendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen
Raum. Das Jahresprogramm 2024 wird
demnächst aufgelegt.

Kostenlose Solarenergie-Beratung
Photovoltaik-Scouts sind von der Ener-
gieagentur Ravensburg geschulte Privat-
personen, die interessierte Eigenheimbe-
sitzer hinsichtlich einer PV-Anlage bera-
ten und ihnen somit den Weg hin zur
Sonnenenergienutzung weisen – Für
weitere Informationen zum Solarland-
kreis Ravensburg wenden Sie sich an un-
sere Klimaschutzmanagerin Kerstin
Dold: Telefon: 0751 85-1402, Mail:
k.dold@rv.de

Innovationspreis 202
Mit dem Innovationspreis des Landes Ba-
den-Württemberg (Dr.-Rudolf-Eberle-
Preis) werden unkonventionelle, techno-
logieoffene Ideen und deren Umsetzung
für innovative Produkte, Verfahren oder
Dienstleistungen mittelständischer Un-
ternehmen geehrt. Bewerbungen kön-
nen bis zum 31. Mai 2023 über das Onli-
ne-Bewerbungsportal eingereicht wer-
den. Mehr dazu unter www.innovations-
preis-bw.de

Kulturlandschaftspreis 2023
Privatpersonen, Vereine und Initiativen,
die sich in Württemberg vorbildlich um
den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kul-
turlandschaftspreis 2023 bewerben, der
vom Schwäbischen Heimatbund und
dem Sparkassenverband Baden-Würt-
temberg zum 33. Mal ausgelobt wird. Be-
sonderes Augenmerk richtet die Jury auf
die Verbindung traditioneller Bewirt-
schaftungsformen mit innovativen Ide-
en. Einsendungen sind bis zum 30. April
möglich. Bewerbungsunterlagen und In-
formationen: www.kulturlandschafts-
preis.de

OEW Kultursommer
Der OEW-Kultursommer geht in die sieb-
te Runde, es winken Fördermittel für eine
sommerliche Kulturveranstaltung. Die
gesamte Pressemitteilung ist unter

www.isny.de/isny-aktuell zu finden.

Blühender Landkreis RV
Die Saatgutaktion der Mitmachkampa-
gne „Blühender Landkreis Ravensburg“
ist angelaufen. Mehr dazu unter
www.bluehender-landkreis.org

Mobilitätszentrale
Jugendticket
Grundsätzlich können alle bis 21 Jahre
sowie Auszubildende, Studierende und
Freiwilligendienstleistende bis 27 Jahre
das JugendticketBW bekommen. Grund-
voraussetzung ist, dass sich der Haupt-
wohnsitz in Baden-Württemberg befin-
det. Wer also beispielsweise in Bayern
wohnt und in Baden-Württemberg zur
Schule geht, kann es nicht bekommen.
Das JugendticketBW wird ausschließlich
von den Verkehrsverbünden im Land
ausgegeben. Mehr Infos unter
www.bodo.de/jugendticket-bw

Brückensperrung in Herfatz
Die Bauarbeiten an der Bundesstraße 32
bei Wangen-Herfatz haben größere Aus-
wirkungen auf den Busverkehr mehrerer
Linien bis zum Jahresende, meldet bodo.
Betroffen sind die Linien R 40, S 40, 7535
und 7544. Die geänderten Fahrpläne sind
in die elektronischen Auskunftssysteme
eingearbeitet und somit auch in der
Fahrplanauskunft auf www.bodo.de, so-

wie in der bodo-FahrplanApp verfügbar.
Zudem stehen die Fahrpläne der einzel-
nen Linien ab dem kommenden Montag
als PDF-Dateien auf https://fahrplanfo-
rum.bodo.de bereit.

vhs
Bei der VHS Isny beginnen nächste Wo-
che folgende Kurse, zu denen noch An-
meldungen möglich sind: Digitaler
Dienstag, 14. März, 17 Uhr, Lebensmittel
mit Gesundheitsversprechen; Donners-
tag, 16. März, Natürliche Säuglingspflege
mit Carolin Fest; Freitag, 24. März, 14
Uhr, Obstbaumschnittkurs mit Dominik
Appenmaier. Weitere Informationen gibt
es unter www.vhs-isny.de. 
Anmeldungen sind per Mail an: in-
fo@vhs-isny.de oder unter Telefon
07562/56800 möglich.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Julian Barnes: Elizabeth Finch; Andrea
Camilleri: Die Botschaft der verborgenen
Bilder; Arno Geiger: Das glückliche Ge-
heimnis; Jane Harper: Der Sturm; Clare
Mackintosh: Die letzte Party; Kai Meyer:
Die Bücher, der Junge und die Nacht; Ky-
le Perry: Der Rausch der Tiefe; Tina Schle-
gel: Tief am Grund des Sees; Peter
Stamm: In einer dunkelblauen Stunde;
Ruth Ware: Das College.

Ortsnachrichten
Beuren

Ortschaftsratssitzung
Öffentliche Ortschaftsratssitzung am
Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr im Rathaus
in Beuren.
Tagesordnung: 1.) Begrüßung; 2.) Bür-
geranfragen; 3.) Baugesuch: Wiederauf-
bau des Zweifamilienhauses mit Garage,
Gemarkung Beuren, Gumpeltshofen, Flst.
Nr. 410; 4.) Baugesuch: Umbau und ener-
getische Sanierung des bestehenden
Wohnhauses, Gemarkung Beuren, Am
Dorfbach Flst. Nr. 262; 5.) Verschiedenes
Anschl. nichtöffentliche Sitzung

Chortreffen
Der Männerchor Beuren lädt zum Chor-
treffen in der Festhalle am Samstag, 11.
März, 20 Uhr. Sechs Chöre singen das
Beste aus ihren Programmen. Wir verlan-
gen keinen Eintritt, freuen uns aber über
eine Spende, wenn’s gefällt. Die Chöre
stellen wir Euch auf unserer Website vor.

Jagdgenossenschaft Beuren
Jahreshauptversammlung am Freitag,
31. März, 20 Uhr, im Gasthaus Kreuz in
Beuren.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Kassen-

bericht; 3. Bericht des Schriftführers; 4.
Bericht des Vorstandes; 5. Entlastung; 6.
Verwendung des Reinertrages; 7. Info
über den Holzmarkt von Förster Penning;
8. Bericht über den Biber von Herrn Bo-
lender; 9. Verschiedenes
Jeder Grundstücksbesitzer/in mit bejag-
barer Fläche auf der Gemarkung Beuren,
ist recht herzlich eingeladen mit Partner/
in.
Vorstand Georg Hodrus

Großholzleute
Jagdgenossenschaft Großholzleute
Erinnerung: Die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft findet am
Donnerstag, 9. März, 19.30 Uhr im Gast-
haus Schwarzer Grat in Bolsternang
statt. Alle Mitglieder mit Partner sind
herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft
freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Neutrauchburg
Jagdgenossenschaft Neutrauchburg
Die Jagdgenossenschaft Neutrauchburg
lädt ihre Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 18. März, 20 Uhr
in den Landgasthof zum Kreuz in 

Beuren ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht
des Vorstands; 3. Bericht des Schriftfüh-
rers; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht des
Kassenprüfers; 6. Entlastung des Vor-
stands; 7. Wahlen; 8. Verschiedenes. Der
Vorstand

Rohrdorf
GV Schützenverein Rohrdorf
Am Freitag, 10. März, 20 Uhr findet im
Gasthaus Kreuz unsere jährliche Gene-
ralversammlung statt. Hierzu laden wir
alle Mitglieder und die, die es werden
wollen, recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte: Begrüßung,
Rückblick 2022, Totengedenken, Bericht
Schriftführer, Bericht Kassier, Entlas-
tung, Ehrungen, Wünsche und Anträge,
Sonstiges. Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen und freuen uns auf Euer Kom-
men. Vorstandschaft Schützenverein
Rohrdorf

Bockbierfest Rohrdorf
Nach drei Jahren Zwangspause findet am
Samstag, den 18. März, 20 Uhr das tradi-
tionelle Bockbierfest im Theatersaal
Rohrdorf statt. Musikalisch unterhalten

wird das Bockbierfest von der Kapelle
„Hofenbrass“. Auf zahlreiche Besucher
aus Nah und Fern freut sich die Freiwil-
lige Feuerwehr Rohrdorf

Hans Kammerlander ist ausverkauft
Nur knapp vier Wochen nach Beginn des
Vorverkaufs für den Vortrag von Hans
Kammerlander am 12. März 2023 im
Theatersaal Rohrdorf sind bereits alle Ti-
ckets verkauft. Eine Abendkasse wird es
bei der Veranstaltung also nicht mehr
geben.
Für das enorme Interesse und die über-
wältigende Resonanz dankt Ortsvorste-
her Max Boneberger

Beuren: 
Tel. 07567/285, Fax: 07567/211, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-beuren.de
Großholzleute:
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-grossholzleute.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-rohrdorf.de
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IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Zehn angehende
Verwaltungsfachangestellte aus
Wangen, Leutkirch, Kisslegg und na-
türlich Isny, haben sich im Rathaus
Isny zu einem Seminartag eingefun-
den. Bürgermeister Rainer Magen-
reuter begrüßte die Auszubildenden.

„Ich beglückwünsche Sie dazu, dass Sie
sich für eine Ausbildung im öffentlichen
Dienst entschieden haben“, erklärte
Bürgermeister Magenreuter. Es sei eine
gute Wahl, denn die Arbeit gehe hier nie
aus. Im öffentlichen Dienst sei der Aus-
tausch sehr wichtig und er hoffe, dass
ihnen der Seminartag Spaß mache. 
Seit einigen Jahren veranstaltet die Per-
sonalabteilung in Zusammenarbeit mit
der vhs Isny diesen Azubitag auch für die
umliegenden Kommunen. 
Ausbildungsleiterin Julia Bühler hat mit
Gudrun Albrecht vom Leitungsteam der
vhs und Birgit Hochlenert von der Mobi-
litätszentrale kompetente Kolleginnen
an der Seite. Birgit Hochlenert erläuterte

die Möglichkeiten des ÖPNV, informier-
te über die unterschiedlichen Nahver-
kehrstickets, speziell für Jugendliche,
Studenten und Auszubildende und die
Möglichkeiten, um beispielsweise zur
Berufsschule zu kommen. Mit Infos zu

so interessanten Tickets wie Interrail
oder Sparpreise für Europa machte sie
Appetit aufs Reisen.
Gudrun Albrecht brachte den jungen
Leuten die Aufgaben der vhs nahe und
regte sie an, sich mit vhs-Programmen

zu beschäftigen. Diese
halten unterschiedliche
Fortbildungsangebote be-
reit, die auch für Auszubil-
dende spannend, nützlich
und bereichernd sind. Sie
hatte zudem die Seminar-
leitung durch Dozentin
Katharina Auerswald or-
ganisiert. Ihre Themen
waren „Gehirngerechtes
Lernen“, „Grundlagen des
Zeitmanagements“, „Um-
gangsformen am Arbeits-
platz“ und „Richtig telefo-
nieren“. 
„Wir veranstalten diesen
gemeinsamen Seminar-
tag, denn für eine einzel-

ne Kommune wäre es wenig sinnvoll, so
ein umfangreiches Programm aufzu-
stellen. Unsere Idee des gemeinsamen
Tags wurde deshalb gern angenom-
men“, berichtet Julia Bühler.

Seminartag in Isny ergänzt die Rathaus-Ausbildung

Bürgermeister Rainer Magenreuter, Birgit Hochlenert, Gudrun Albrecht und Julia Bühler (von
rechts) nahmen sich Zeit für die Azubis. Foto: Stadt Isny/Rau 

Stadt Isny (rau) – Das Gebäude des
Kindergarten Rohrdorf macht Platz
für einen Neubau. Als Interimslösung
ist der Kindergarten in die Turnhalle
der Grundschule umgezogen.

Ein Kindergarten in einer Turnhalle? Das
kann man sich erst gar nicht vorstellen.
In Rohrdorf ist diese zeitweilige Unter-
bringung jedoch erstaunlich gemütlich
und heimelig geworden. Die Trennwände
wurden von der Holzbaufirma Butscher
gesetzt und so hängt ein angenehmer
Holzgeruch in der Halle. Teils wurden
neue Fenster eingesetzt und die Elektrik
wurde erneuert. Dadurch profitiert auch
die Schule von der Interimslösung. Aller-
dings nimmt sie auch Unbequemlichkeit
auf sich, weil die Grundschulkinder nun
zum Turnen in den Theatersaal müssen.
„Wir ziehen hier alle an einem Strang“,
freut sich Ortsvorsteher Max Boneberger
und dankt insbesondere Schulleiterin Sa-
bine Maidel für das Entgegenkommen. 
Sehr pragmatisch und mit enorm viel
Einsatzfreude haben Bauhofmitarbeiter
Thomas Eberle und Kindergartenleiterin
Katja Becker mit ihren Mitarbeiterinnen
sowohl die Einrichtung der Turnhalle als
auch den Umzug bewerkstelligt, lobt Max
Boneberger. Die akribische Vorplanung
nahm einige Zeit in Anspruch aber dann
konnte der Umzug mit nur drei Schließ-

vormittagen über die Bühne gehen. Die
Räume wurden mit der Einrichtung des
alten Kindergartens bestückt, unkonven-
tionelle Lösungen, wie die Umwandlung
des Barrens in eine Küchenzeile, sparten
Geld und haben Charme. Die Erzieherin-
nen freuen sich über einen kleinen Auf-
enthaltsraum, den sie im alten Kinder-
garten nicht hatten. Dieser ist ebenso im

Keller untergebracht, wie ein Raum für
Sprachförderung, in dem auch das Kin-
der-Yoga stattfindet. Fröhliche Deko im
gesamten Turnhallen-Kindergarten tut
das übrige, damit sich die Kinder wohl-
fühlen können. Die Spielgeräte der alten
Außenanlage wurden abgebaut und
konserviert und werden nach Fertigstel-
lung des neuen Kindergartens wieder

verwendet. 
Der neue zweigruppige Kindergarten
wird aus Kostengründen ein Flachdach-
bau mit ästhetischer, schlichter Außen-
ansicht. „Wir befinden uns in einem soli-
den Wohngebiet, dem wollten wir uns
anpassen“, erklärt Ortsvorsteher Bone-
berger. Die Fassade aus sägerauer, grau
gestrichener Weißtanne setzt sich im Flur
fort.

Funktionaler Grundriss
Der Grundriss wurde sehr funktional und
damit platz- und kostensparend geplant.
Das ermöglicht wesentlich mehr Räume
als im alten Kindergarten, die sich um ein
Funktionselement in der Mitte gruppie-
ren. Ein Teil des Flurs öffnet sich zum
Multifunktionsraum, der auch als Es-
sensraum dient. Auf das Dach kommt ei-
ne PV-Anlage zur Eigennutzung und Ein-
speisung und geheizt werden Schule und
Kindergarten künftig gemeinsam über
einen Energiekubus mit Pelletsheizung. 
Der Holzständerbau und weitere Gewer-
ke sind ebenfalls schon vergeben. Vor
dem Neubau steht nun aber zuerst der
Abriss des alten Gebäudes an. 
Auch wenn die Interimslösung gelungen
ist, freuen sich doch alle auf den neuen
Kindergarten, für den ein Fertigstel-
lungstermin im Frühjahr 2024 anvisiert
wird.

Kindergarten Rohrdorf fühlt sich in Turnhalle wohl

Ein gemütlicher Gruppenraum in der Schulturnhalle. Foto: Stadt Isny/Rau 
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Stadt Isny - Praktische Tipps und In-
formationen rund um Klimaschutz im
Alltag, garniert mit zahlreichen Gut-
scheinangeboten – das Klimaspar-
buch hat es in sich. Die Städte Wan-
gen, Leutkirch, Isny und Bad Wurzach
möchten gemeinsam mit dem oekom
Verlag in Kooperation mit dem Verein
oekom das Klimasparbuch für das
Württembergische Allgäu auf die Bei-
ne stellen. 

Das Büchlein zeigt mit seinen Tipps, wie
einfach klimaschonendes, ökofaires Ver-
halten sein kann – praktisch, gut gelaunt
und fundiert recherchiert. Das Klima-
sparbuch soll dazu anregen, Neues aus-

zuprobieren, sich erstmals an Unbekann-
tes heranzutrauen oder endlich Angebo-
te wahrzunehmen, die man eigentlich
längst kennt: beispielsweise die Mobili-
tätszentrale, den regionalen Käse, den
ökofairen Modeladen oder auch Essens-
kauf im Mehrwegsystem. Die Gutscheine
für vergünstigte oder kostenlose Ange-
bote laden dazu ein. 
Wer als Unternehmen, Organisation, Ein-
zelhandelsbetrieb oder Gastronomie da-
ran interessiert ist, das Klimasparbuch
den Mitarbeitern oder Kunden zu schen-
ken oder selbst einen Gutschein beizu-
steuern, nimmt Kontakt auf mit Julia
Hermann vom oekom Verlag, 089 544
184 258, julia.hermann@oekom.de. 

Klimasparbuch Württ. Allgäu
in den Startlöchern 

2019 war der letzte Willkommensnachmittag der Stadt Isny für neu zugezogene
Senioren, danach war es nicht mehr möglich. Deshalb konnte Bürgermeister Rai-
ner Magenreuter dieses Mal rund 90 neue Isnyerinnen und Isnyer im Alter von 60
Plus im Kurhaus begrüßen. Er stellte die Stadt vor, sowie die großen Bauprojekte,
zum Beispiel den Marktplatz. Den zweiten großen Part übernahm der Stadtsenio-
renrat. Die Vorsitzende Christine Mulach erklärte die Arbeit dieses Gremiums. Bei
Kaffee und Kuchen gab es für die Gäste von Fachfrauen aus erster Hand um-
fassende Informationen: von der Behindertenbeauftragten, zum Pflegestützpunkt,
zu nachhaltiger Mobilität, zur Isny Marketing mit Kultur- und Tourismusangebo-
ten sowie Veranstaltungen des Stadtmarketings, zum Programm der vhs und zur
Aktion Herz und Gemüt. Für den geselligen Austausch und das Kennenlernen war
anschließend ebenfalls Gelegenheit. Text und Bild: Stadt Isny/Barbara Rau

Ein Willkommen für neu Zugezogene 60 Plus 

Mitarbeiter des Isnyer Bauhofs haben die Holzskulptur des polnischen Künstlers
Jan Zielinski vorsichtig abgebaut. Das wurde leider notwendig, da das Holz im
Fußbereich faul ist und die Skulptur nicht mehr standsicher war. Dies wird jetzt
genau untersucht und geprüft, in welcher Form und an welchem Platz die Skulptur
wieder aufgestellt werden kann. Das geschieht auch in Absprache mit Jan Zielinsi-
ki, der maßgeblicher Motor der deutsch-polnischen Partnerschaft mit Andrychow
war. Dafür wurde ihm voriges Jahr bei der Feier zum 25-jährigen Bestehen der
Partnerschaft, die Ehrenmedaille „600 Jahre Freie Reichsstadt“ in Gold, die höchste
Auszeichnung der Stadt Isny, verliehen. Text und Bild Stadt Isny/Rau

Kunstwerk von Jan Zielinski aus Andrychow am
Kreisel abgebaut

Die Stadtbücherei Isny zeigt bis 25. März eine Buchausstellung zu den Themen
Umwelt, Klimaschutz und Nachhaltigkeit im zweiten Obergeschoss. Diese Aus-
stellung wird von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen im Regie-
rungspräsidium Tübingen zur Verfügung gestellt. Die Sachbücher für jedes Alter,
darunter auch großformatige Bildbände, wollen nicht nur Ermunterung zum öko-
logischen Handeln und Unterstützung für einen ressourcenschonenden Umgang
mit unserer Umwelt sein, sondern auch die außergewöhnliche und gleichzeitig
gefährdete Schönheit der Erde zeigen. „Sogar ein Insektenhotel ist Bestandteil der
Ausstellung“, erklärt Büchereileiterin Anette Schmid. Einen großen Teil der aus-
gestellten Bücher und viele andere mehr zur Thematik gibt es natürlich auch zur
Ausleihe aus dem Bestand der Stadtbücherei. 

Text und Bild: Stadt Isny/Barbara Rau

Stadtbücherei Isny präsentiert Bücher zu
Umweltthemen
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ISNY – Die Isnyer Kleinkunst-, Thea-
ter- und Konzertreihe zwischentöne
präsentiert das neue Programm 2023.
Dieses Jahr steht die Veranstaltungs-
reihe unter dem Titel „Stadt - Land -
Berg“ und ist eine Einladung, Isny und
die Umgebung neu zu entdecken.

Angebote im Stadtraum, in den Ort-
schaften, im Umland und auf dem Berg
bieten einen bunten Kultur-Mix. Klassi-
sche Stoffe im neuen Gewand, junge For-
mate und alte Bekannte sowie Gastspiele
in vertrauten Räumen, aber mit frischen
Programmen, machen den besonderen
Reiz der Reihe aus. Eine Fahrradtour die
Stadt, Land und Berg – oder doch eher
Hügel – verbindet, nimmt dann alle drei
Schwerpunkte in einer Veranstaltung in
den Blick. Das Kulturforum Isny e.V. und
die Stadt Isny laden zu einer Entde-
ckungsreise ein! Der Vorverkauf startet
am 3. März. Die Veranstaltungsreihe wird
gefördert durch das Impulsprogramm
„Kultur trotzt Corona“ des Ministeriums
für Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Württemberg.
Los geht’s am 17. März im Kurhaus am
Park Isny. Die Bühne Cipolla inszeniert
„Mario & der Zauberer” nach Thomas
Mann und zwar als Figurentheater für
Erwachsene. Ein seltsamer Urlaub. Ein
seltsamer Zauberkünstler. Die Novelle
des Literaturnobelpreisträgers Thomas
Mann ist angesiedelt im faschistischen
Italien der 1930er Jahre, in einer von
Misstrauen und Intoleranz allem Frem-
den gegenüber geprägter Atmosphäre
und bildet eine Parabel auf die Manipu-
lierbarkeit des Menschen im Allgemei-
nen. Die Bühnenfassung von Bühne Ci-
polla verbindet Dichterworte mit Figu-
renspiel und Violoncello-Livemusik zu ei-
nem Theaterabend der besonderen Art.
Am 29. April dann laden fünf junge Auto-
ren im Rahmen der Isyner Literaturtage
in die „BarJederVernunft”. Das Ziel der
Lesebühne: Lesen, wo man zuhört. Unro-
mantisch und unprätentiös, hinein ins
echte Leben: In Bars, Rohbauten, Cafés

oder Vereinsheime in tiefster Provinz. Mit
dem Stift in der Hand gegen ein intellek-
tuell beschlagnahmendes Künstlertum
wollen sie vormachen, wie viel Spaß jeder
am kreativen Schaffen haben kann. 
Mit dem Kindertheater „GEFÜHLSSTRU-
DEL” präsentieren die zwischentöne am
19. Mai ein ganz besonderes Stück von
Bruno Cappagli für Kinder von 2 bis 5
Jahren. Wenn kleine Kinder aufeinander-
treffen, können Wunder geschehen. Sie
tauchen ein in ihre ganz eigene Welt. 
Dann geht’ss auf den Berg. Andreas Mar-
tin Hofmeir kommt am 17. Juni auf die
Alpe Wenger Egg. Der ECHO-Klassik-
Preisträger, Tubaprofessor am Mozart-
eum Salzburg und Gründungsmitglied
der bayrischen Kultband LaBrassBanda,
bringt den zweiten Teil des unvergleichli-
chen Kabarett-Musik-Programms „Kein
Aufwand!“ auf die Alpe(nbühne). Er er-
zählt von seinen tragikomischen Erfah-
rungen als Tubist und Weltenbummler.
Im Gepäck hat er diesmal neben seinem
Partner Tim Allhoff am Jazzpiano und
seiner Tuba Fanny, auch die Trompete
Franz und die Posaune Frau Griesmeier.
Nach der Alpe geht’s am 30. September
mit dem Fahrrad durch die Hügel um Is-
ny. „Kulturpedale“ ist ein Kulturpro-
gramm, das man sich erradeln muss. Mu-
sik, Improtheater und Circus-Theater auf
kleinen Bühnen in und um Isny. Impro-
theater mit den WendeJacken, Circus-

Akrobatik mit Kira & Anders, die
allerhand Überraschungen in
ihrem Koffer dabeihaben, oder
einem musikalischen Gruß mit
Hedwig Roth und Johannes
Bär. Zum Abschluss lädt das
Schwesternduo SISSOS zum
Verweilen ein am aichermaga-
zin im Kurpark Isny. 
Im Theatersaal Rohrdorf bringt
die Kabarettistin Christine Ei-
xenberger am 6. Oktober „Ein-
bildungsfreiheit“ auf die Büh-
ne. Sie ist eine Vollblut-Enter-
tainerin, die ihre pädagogische
Vergangenheit allerdings nicht

verleugnen kann. Sie trägt das Herz auf
der Zunge, den Rotstift in der Hand und
den Pausengong im Ohr. „Einbildungs-
freiheit“ erzählt pointenreich von Bür-

gern und Burgfräulein, von der Macht
der Märkte und der Suche nach diesem
einen, mystischen, bayerischsten aller
Orte: Dem ominösen „Dahoam“.
Wissenschaft in zehn Minuten, verpackt
in spannende und anschauliche Vorträ-
ge: Das gibt es beim Science Slam! Wis-
senschaftler verlassen ihre Labore und
Studierzimmer und präsentieren eigene
Forschungsprojekte auf der Science Slam
Bühne am 26. Oktober im großen Hörsaal
der nta Isny. Ob Bildpräsentation, Requi-
siten oder Live-Experiment zur Veran-
schaulichung des Themas: Jegliche Hilfs-

mittel sind erlaubt! Ziel ist es, mit wissen-
schaftlichen Themen Kopf und Herz der
Zuschauer zu erreichen. Wer das Publi-
kum überzeugt, mit wissenschaftlichen
Fakten im unterhaltsamen Gewand, ge-
winnt den Slam.
Wie Jonglierbälle durch die Luft wirbeln-
de Sticks, fauchende Becken, wie auf ei-
nem Trapez hin und her geworfene
Rhythmen und Melodien – so geht es zu
beim Familienkonzert „Hexagon Percus-
sion“ am 5. November. Ob jedes nur
denkbare konventionelle Schlaginstru-
ment oder aber Kanalrohre, Popcornbe-
cher, Erdnussdöschen, Mülltonnen oder
Blumentöpfe, mit einem schier endlos
scheinenden Sammelsurium bringt das
Hexagon Percussion Ensemble bekannte
Melodien und eigene Stücke für jung uns
alt auf die Bühne.
Am 17. Dezember spielt dann die Würt-
tembergische Landesbühne Esslingen
das Kultstück „INDIEN” auf der Bühne im
Kurhaus. Heinzi und Kurtl sollen im Auf-
trag des Tourismusverbandes in der Pro-
vinz Gasthäuser auf die Einhaltung der
Hygienevorschriften untersuchen. Doch
als Team funktionieren die beiden über-
haupt nicht: Der Eine trinkt ununterbro-
chen und sagt nur das Nötigste. Der An-
dere ist über alle Maßen redselig und
nervt seinen Kollegen mit seiner Besser-
wisserei und Erklärungswut. Die beiden
österreichischen Kabarettisten Josef Ha-
der und Alfred Dorfer haben Anfang der
1990er-Jahre mit „Indien“ ein Theater-
stück geschrieben, das Komödie und Tra-
gödie zugleich ist, sozusagen „ein Wun-
derwerk des komischen Schreckens“.

Zwischentöne in Isny: Stadt Land Berg - Vorverkauf läuft

Die Bühne Cipolla inszeniert „Mario und der Zau-
berer” nach Thomas Mann als Figurentheater für
Erwachsene. Foto: Marianne Menke

Das Programm der Kulturver-
anstaltungen in Stadt Land Berg

sowie nähere Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe finden Sie unter
www.isny.de/zwischentoene. Tickets
sind in der Isny Info im Hallgebäude Tel.
07562 99990-50, E-Mail: info@isny-
marketing.de oder online unter isny.re-
servix.de sowie an allen reservix-VVK-
Stellen buchbar.

Christine Eixenberger
Foto: Matthias Robl

ISNY - Der Sommer rückt näher und
auch dieses Jahr können auf dem Is-
nyer Frühjahrs-Basar wieder tolle
Schnäppchen gemacht werden.

Am Samstag, 18. März von 8.30 bis 11
Uhr findet der Verkauf in der Mensa am
Schulzentrum statt. Warenannahme ist
am Freitag von 15 bis 16.30 Uhr,
Warenrückgabe ist am Samstag von
15.30 bis 16 Uhr. Kundennummernver-
gabe nur über www.easybasar.de.
Angenommen und verkauft werden mo-
derne, saubere und gut erhaltene Früh-
lings-/Sommerbekleidung bis Größe

176/S, Babyzubehör, Kinderwagen, Au-
tositze und Kinderfahrzeuge.
Die Teilnahmegebühr beträgt 2 Euro.
Vom Verkaufserlös werden zehn
Prozent einbehalten und kommen einem
guten Zweck zugute. Die letzte Spende
ging an die Stiftung St. Franziskus in
Baindt. (Internat und Förderzentrum für
behinderte und sehbehinderte Kinder)
Die Veranstalter bitten darum, die öf-
fentlichen Parkplätze benützen, nicht in
den Wohngebieten zu parken.
Auskünfte und Fragen werden gerne un-
ter Tel. 08383/9229695 oder 08383/
2283733 beantwortet. 

Kinderkleiderbasar in Isny
KREIS - Fibromyalgie ist eine chroni-
sche Erkrankung, die neben der Leit-
symptomatik mit großflächigen Mus-
kel-Sehnenschmerzen und auch mit
vielen Begleitsymptomen wie z.B.
Schlafstörungen und Erschöpfungs-
zuständen einher geht.

Ca. 3,8 Prozent der Bevölkerung sind da-
von betroffen und viele Patienten wün-
schen sich Unterstützung im Umgang
mit diesem Krankheitsbild und Akzep-
tanz in der Öffentlichkeit. Der Fibromyal-
gie Verein Bayern e.V. unterstützt die

Selbsthilfearbeit und fördert durch Öf-
fentlichkeitsarbeit die Anerkennung die-
ser Krankheit.
„Erfahren Sie mehr in unseren kostenlo-
sen Online-Infoabenden über das Krank-
heitsbild, die Selbsthilfe und über die Tä-
tigkeiten des Vereins“, sp die Verantwort-
lichen. Der nächste Online-Infoabend
findet am 15. März um 18.30 Uhr online
statt. Anmeldung per E-Mail unter
kontakt@fibromyalgie-bayern.de.
Weitere Informationen unter:
www.fibromyalgie-bayern.de

Online-Informationsabend zu Fibromyalgie 
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Gemeindebrief der evang. 
Kirchengemeinde

Gemeindebüro und Kirchenpflege
(Mo-Fr vormittags): 
07562/91018
gemeindebuero.isny@elkw.de
Kirchenpflege
(Mo-Fr vormittags): 
07562/91018
Nachbarschaftshilfe
07562/3151
Pfarrer Dietrich Oehring
Weißlandstr. 21
07562/2314
pfarramt.isny-1@elkw.de

Pfarrer Stefan Ziegler
Hans-Lantzenberg-Str. 21
07562/ 9754924
pfarramt.isny-2@elkw.de

Aktuelle Hinweise finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.isny-evangelisch.de

Kunstwerke können so klein sein, dass
man sie in einer Hand halten kann; sie
können einen Raum füllen, so wie Bilder
oder Statuen; sie können begehbar sein
wie das Holocaust-Mahnmal in Berlin;
oder sie können so kilometergroß sein,
dass man sie nur aus der Luft ganz wahr-
nehmen kann, wie die Nazca-Linien in
der peruanischen Wüste. Kann ein
Kunstwerk noch „größer“ sein?
Der evangelische Theologe und Schrift-
steller Jochen Klepper hat geschrieben:
„Das Kirchenjahr mit seiner immer er-
neuten Vergegenwärtigung und Darstel-
lung des Lebens Christi ist das größte
Kunstwerk der Menschen; und Gott
hat sich dazu bekannt und gewährt es
Jahr für Jahr, schenkt es in immer neuem
Licht, als begegnete es einem zum ersten
Mal.“
Was ist gemeint mit dem Begriff „Kir-
chenjahr“? Die Erinnerung an biblische
Ereignisse und an Themen des Glaubens
werden in einer festen Ordnung auf den
Lauf eines Jahres verteilt. Seit bald 2000
Jahren haben unzählige Menschen an
unterschiedlichen Orten daran gearbei-
tet, haben über Raum und Zeit hinweg
gemeinsam diese riesige Ordnung ge-
staltet, und gestalten sie noch heute
ständig weiter. Viele hundert Schichten
haben sich dabei inzwischen übereinan-
der gelegt, und wie bei einem großen
Netz ist alles mit allem verknüpft. Wer
sich im und durch das Kirchenjahr be-
wegt, sieht die Dinge immer wieder aus
anderen Blickwinkeln, entdeckt neue De-
tails und neue Verknüpfungen.
Nehmen Sie als Beispiel die Passionszeit:
Der Ausgangspunkt ist zunächst die Fest-
legung des Ostertermins, nach dem sich

alles davor und danach richtet. Der Tod
und die Auferstehung Jesu fanden nach
dem biblischen Bericht rund um das jü-
dische Passa-Fest statt. Dessen Termin
wird jährlich neu nach einer komplizier-
ten Mischung aus Sonnen- und Mondka-
lender berechnet. Vor fast genau 1700
Jahren hat die Kirche festgelegt: Ostern

ist der erste Sonntag nach dem ersten
Vollmond im Frühling, also nach dem 21.
März (Tag-Nacht-Gleiche).
Von diesem jährlich wechselnden Aufer-
stehungstag zählt man, dem biblischen
Bericht entsprechend, 40 Tage bis zur
Himmelfahrt Jesu (Apostelgeschichte
1,3), und dann 10 weitere bis Pfingsten
(was wörtlich „fünfzig“ bedeutet). Von
Ostern nach vorne wiederum zählt man
40 Fastentage rückwärts, denn nach

Matthäus 4,2 hat auch Jesus 40 Tage in
der Wüste gefastet. An den Sonntagen
wird dabei nicht gefastet, so dass man
schließlich beim Aschermittwoch als
dem ersten Fastentag landet.
Für die 6 Sonntage in dieser Zeit gab es
im katholischen Rom lange eine be-
stimmte Ordnung: Der Papst zog mit ei-

ner Prozession in ei-
ne der sog. „Stations-
kirchen“ und feierte
dort Gottesdienst.
Jeder Gottesdienst
wurde mit einem ei-
genen Sonntags-
psalm eröffnet, und
der lateinische An-
fang gab dem Sonn-
tag seinen Namen:
Invokavit (Psalm
91,15 „Er ruft mich
an, darum will ich ihn
erhören“), Reminis-
zere (Psalm 25,6 „Ge-
denke Herr, an deine
Barmherzigkeit“),
Okuli (Psalm 25,15
„Meine Augen sehen
stets auf den Herrn“),
Lätare (Jesaja 66,10

„Freue dich, Jerusalem“), Judika (Psalm
43,1 „Schaffe mir Recht, Gott“), und
schließlich Palmsonntag, zur Erinnerung
an den Einzug Jesu in Jerusalem – damit
beginnt dann die Karwoche, die wieder-
um genau dem biblischen Ablauf folgt.
Wer übrigens, wie ich, gerne noch Merk-
sprüchlein benutzt, um sich so etwas zu
merken, der kann aus den Anfangsbuch-
staben der Fastensonntage den Satz bil-
den: „In rechter Ordnung lerne Jesu Pas-

sion.“ Eine hübsche Ironie besteht darin,
dass die katholische Kirche diese Namen
nach dem II. Vatikanum weitgehend auf-
gegeben hat – aber ausgerechnet in der
evangelischen Ordnung bestehen sie
fort, und zeigen, dass das „Kunstwerk Kir-
chenjahr“ größer ist als eine einzelne
Konfession.
Damit haben wir aber erst an der Ober-
fläche der verschiedenen Schichten ge-
kratzt – für jeden der Fastensonntage ha-
ben die Kirchen dann wieder besondere
Lesungen, Lieder und Psalmen festgelegt,
die einzelne Aspekte der Passion beden-
ken: Leiden, Unrecht oder Nachfolge zum
Beispiel. Und die verknüpfen sich immer
wieder neu mit den Ereignissen des ak-
tuellen Jahres – in diesem Jahr z.B. dem
Leiden und Sterben in der Ukraine.
So ist das Kirchenjahr tatsächlich wie ein
riesiges, begehbares Kunstwerk, das die
Menschheit seit Jahrtausenden gemein-
sam gestaltet, und durch das sie sich und
ihre eigene Zeit besser erkennen und ver-
stehen kann. Als Ganzes kann man es nie
erfassen – aber mit jedem Sonntag wie-
der ein Stück davon entdecken.

Pfarrer Dietrich Oehring

Das Kirchenjahr und die Passionssonntage

Gottesdienste in der
Nikolaikirche

(sonntags 10.30 Uhr)
So. 12. März (D. Oehring)
So. 19. März (S. Ziegler)

Gottesdienste in Neutrauchburg
in der Lukaskirche

(jeweils 09.30 Uhr)
Die Kirche ist mit Luftreinigungsgeräten

ausgestattet. Mit Rücksicht auf die
Klinikpatienten bitten wir weiter um
besondere Rücksichtnahme.
So. 12. März (M. Mitt)
So. 19. März (S. Ziegler)

Konfi-Unterricht

Mittwoch, 15. März und
Mittwoch, 22. März
14.30 Uhr, Paul-Fagius-Haus

Jungschar

Freitag, 10. März 
Selbstgebaute Instrumente & 
selbstgemachte Musik
Freitag, 17. März
Freitag, 24. März
16.00 Uhr, Paul-Fagius-Haus

Jugendband Probe

Montag, 13. März
Montag, 20. März
19.00 Uhr, Paul-Fagius-Haus

Informationen aus der Kirchengemeinde
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Sr. Helen Oßwald

Fastenzeit – Frühjahrs-
putz für die Seele
Im Brief an die Gemeinde in Korinth
steht in der Bibel geschrieben: „Jetzt ist
sie da, die Zeit der Gnade, jetzt ist er
da, der Tag der Rettung.“ Die Fastenzeit
kann eine Zeit der Gnade, eine Zeit der
Veränderung, des Aufbruchs und des
Neuwerdens sein. Die 40 Tage Vor-
bereitung auf das Osterfest geben uns
die Gelegenheit, alte Strukturen und
Gewohnheiten, die einmal hilfreich
waren, neu zu überdenken und zu
überlegen, was jetzt dran sein könnte,
um neuen Schwung und Leben in
manch eingefahrene Situation hinein
zu bringen.
Im niederländischen wird der Frühling
„lente“ genannt und im Deutschen, in
der Poesie „Lenz“. Im Englischen bedeu-
tet „lent“ Fastenzeit. Frühling und Fas-
tenzeit hängen also vom Ursprung her
zusammen. Fastenzeit, nicht gedeutet
als Zeit die mich in meiner Lebens-
freude ausbremst oder klein hält, son-
dern eine Zeit, die einen neuen Frühling
in mein Leben bringen will. 
Sie lädt uns ein, der Sehnsucht nach
Veränderung und den unerfüllten Wün-
schen Raum zu geben, die eigene Be-
dürftigkeit wahrzunehmen und zurück
zur Quelle des Lebens zu finden. 
Wir dürfen mit Erwartung und Freude
auf das Fest der Auferstehung zugehen;
Ängste überwinden, Neues erproben.
Wir können heraustreten aus der Enge,
dem Gefangensein in festgefahrenen
Strukturen, um im Alltäglichen das
Kostbare und Wunderbare zu ent-
decken und zu entfalten. Kleine Ver-
änderungen können schon Entlastung
und ein Gefühl der Befreiung bringen.
Der freiwillige Verzicht auf so manches
Liebgewordene schenkt uns Zeit für die
Pflege von Freundschaften, für den
Partner, die Familie, Hobby, für Stille
und Gebet.

Die Gedanken von Gisela Baltes mit
dem Titel „Frühjahrsputz“, laden ein,
dies konkret werden zu lassen:
Ich schaffe Ordnung in meinem Leben.
Ich sortiere Erinnerungen wie Klei-
dungsstücke für warme und kalte Tage.
Was behalte ich? 
Was werfe ich fort?
Gute Erinnerungen hebe ich auf für
traurige Zeiten, 

Ärgerliches kommt in den Sondermüll.
Gern trenne ich mich von Fehlern,
vergangenen Sorgen, längst berei-
nigtem Streit.
Schließlich bleiben zwei Stapel übrig: 
Verletzungen, die ich zufügte, Verlet-
zungen, die mir zugefügt wurden. 
Behutsam lege ich sie in dieselbe
Schachtel und vergrabe sie im Garten.

Weitere Impulse zur Fastenzeit finden
Sie wöchentlich neu auf unserer Home-
page. 

IMPULS

Aktuelles

"WAS IST UNS HEILIG?" – 
Mitmachaktion „Was ist Dir heilig?“
in den Kirchen
In den Kirchen St. Maria und St. Georg
hat der Eine Welt Ausschuss Stellwände
aufgestellt. Wir laden Sie ein, sich in der
Fastenzeit damit auseinanderzusetzen,
was Ihnen heilig ist im Leben. Schreiben
oder malen Sie es sehr gern auf die
Stellwand. So soll eine kleine Collage
entstehen. Machen Sie mit! Im Misere-
or-Gottesdienst am 26. März werden
die Antworten miteinbezogen.

Musik und Gebet 
Der nächste Termin der Reihe Musik
und Gebet unter dem Titel „Singe, Seele,
Gott zum Preise“ findet am Sonntag,
12. März um 18.30 Uhr in der Kirche
St. Maria statt. Musikalisch dürfen wir
uns auf Melanie Dreher (Sopran), Miri-
am Klüglich (Violine) und Christian
Schmid (Orgel) freuen.

Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 12. März findet um
10.30 Uhr im St. Georg ein Familien-
gottesdienst mit dem 
Thema „Geborgen wie ein Vogel im
Nest“ statt. Gestaltet wird der Gottes-
dienst vom Kindergarten St. Georg.
Herzliche Einladung besonders an alle
Familien.

Kirche für kleine Leute
Am Sonntag, 19. März um 10 Uhr im
Pfarrsaal in Rohrdorf.
Unter dem Motto „Bartimäus - vom
Sehen und Gesehen werden“ lädt das
Team Kirche für kleine Leute herzlich
alle Kinder mit ihren Familien ein.

Kirche für Kids
Für alle Kinder ab 8 Jahren mit Ihren
Familien am Samstag, 18. März um
18.30 Uhr in St. Georg und Jakobus.

spielen, hören und erzählen, basteln,
singen... Eigene Ideen dazu sind will-
kommen! Eine Anmeldung wäre für uns
hilfreich, aber auch spontane Gäste sind
herzlich willkommen.
Oasen-Nachmittag für Frauen
Sich eine kleine Auszeit gönnen und
innehalten, Atem holen, sich neu aus-
richten. Ein Nachmittag mit spirituellen
Impulsen, Stillephasen und Meditation,
kreativem Tun und gemeinsamem Aus-
tausch am Samstag, 25. März von 15
bis 18 Uhr. Anmeldungen sind bis 22.
März möglich. Weitere Informationen
und Anmeldung unter Telefon 07562-
8594 oder landpastoral.isny@drs.de

Katholischer Frauenbund
Alle Mitglieder sind sehr herzlich zur
diesjährigen Kreuzwegandacht 
am Donnerstag, 16. März eingeladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwochsspaziergang 
nächster Termin am Mittwoch, 15.
März. Treffpunkt um 10 Uhr vor Ge-
meindehaus St. Michael. 

Trauer-Café 
Jeden 2. Freitag im Monat von 15 bis 17
Uhr findet das Trauercafé im Katho-
lischen Gemeindehaus St. Michael in
der Kemptener Straße 12 in Isny statt.
Nächster Termin ist am Freitag, 10.
März.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Isny
Am Donnerstag, 9. März ist das Pfarr-
büro Isny nachmittags geschlossen.

Aktion Hoffnung am Samstag, 
25. März 
Rohrdorf
die Sammeltüten liegen in der Kirche
und beim Biefkasten am Pfarrsaal aus.
Abgeben können die Bürger die Säcke
ab sofort - bis zum 25. März um 8 Uhr.
Die Säcke können von morgens bis
abends einfach am Pfarrsaal abgestellt
werden - wir werden täglich die Säcke
wegräumen.
Strassensammlung in Bolsternang
Die Kleidersäcke werden ausgeteilt.
Bitte stellen Sie am Samstag, 25. März
bis 9 Uhr die gefüllten Säcke an die
Straße. Die Säcke werden in Bolster-
nang und Argen eingesammelt. 
Beuren
Die Sammelstellen für Beuren sind bis
spätestens Samstag, 25. März, 8 Uhr
alle Buswartehäuschen in der Ortschaft
Beuren.

Bei Fanta und Chips wollen wir an-
schließend noch beisammenbleiben.

Fastenessen 2023
In Kooperation mit dem Weltladen
veranstaltet die Kirchengemeinde am
Sonntag, 19. März ein Fastenessen im
Gemeindehaus St. Michael. Nach der Hl.
Messe in St. Maria begrüßt uns das
Kirchenkaffee-Team mit einer guten
Tasse Kaffee, danach gibt es ein Qui-
noa-Gericht mit Gemüse, zubereitet
von Martin Saße, dem Koch des Alten-
heims St. Elisabeth. Neben dem Essen
stellt sich der Weltladen vor und bietet
einige fair gehandelte Produkte und
verschiedene Näharbeiten zum Kauf an.
Für das Essen wird eine Spende erbeten.
Der Erlös des Fastenessens kommt dem
Nähprojekt Limpio in Paraguay zugute,
das bereits vom Weltladen unterstützt
wird.
Weitere Infos für die Verwendung des
Erlöses unter Weltladen Isny: https://
weltladen-isny.de/
und Nähprojekt Limpio: http://naeh-
projektlimpio.blogspot.com/

Osterkerzen
Auch in diesem Jahr können wieder
selbst gemachte Osterkerzen in Isny
erworben werden. Die Kerzen stehen ab
19. März im Schriftenstand in der
Kirche St. Maria. Dort können Sie
gegen eine Spende mitgenommen
werden. Außerdem können Sie die
Kerzen zu den Öffnungszeiten im Pfarr-
büro erwerben. Herzlichen Dank an Frau
Mimra und Ihr Team, die die Kerzen
liebevoll gestaltet hat- der Erlös wird
für einen guten Zweck gespendet.

Begegnungsstätte Landpastoral
am Montag, 13. März entfällt das
Abendlob, am 20. März um 18.30 Uhr. 
Geschickt eingefädelt - Kuchenta-
sche nähen
Wir nähen eine Transporttasche für
Kuchen und Torten. 
Zum Termin am Mittwoch, 23. März, 14
bis 17 Uhr bitte die eigene Nähmaschi-
ne und Baumwollstoff mitbringen.
Anmeldung bis 20. März.
Morgenlob 
am 22. März um 8 Uhr begrüßen wir
gemeinsam mit Leib und Seele den
neuen Tag. Anschließend Einladung
zum gemeinsamen Frühstück. An-
meldung bis zum Vortag erbeten.
Zamm komma am Donnerstag, 23.
März, von 13 bis 16 Uhr.
Wir beginnen mit einer gemeinsamen
Suppe und verbringen dann ein paar
unbeschwerte Stunden miteinander:

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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9. März bis 26. März 2023

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
Do, 9.3., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 12.3., 10.30 Uhr (G) Familien-

gottesdienst mit Kiga St. Georg
18.30 Uhr (M) Musik und Gebet
mit Sopran, Violine und Orgel

Do, 16.3., 9 Uhr (M) Marktmesse
Sa, 18.3., 18.30 (G) Kirche für Kids
So, 19.3., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

anschl. Fastenessen
in St. Michael
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 23.3., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 26.3., 10.30 Uhr (G) Messfeier 

18.30 Uhr (G) Messfeier

Totengedenken: 
12.3. Kurt Steybe; Georg Thomann;
Emil Lingg; Jakob und Elisabeth Steurer
16.3. Familie Scherer 19.3. Erich 
Wucher; Annemarie Büchele;
Josef Konrad; Josef Häfele mit Familie

Anbetung: Di 16.30 Uhr in St. Maria
Rosenkranz: Di 17.30 Uhr in St. Maria 

Neutrauchburg – 
Zum kostbaren Blut

Sa, 18.3., 19 Uhr Klangkonzert mit 
P. Leogrande und H. Remmele
(Eintritt: 12 Euro)

Sa, 25.3., 19 Uhr Musikgottesdienst
mit den Soulsisters

Bolsternang St. Martinus

Fr, 10.3., 18 Uhr Messfeier
So, 12.3., 10.30 Uhr Messfeier

Fr, 17.3., 19 Uhr Messfeier mit Buchen-
stockschwestern

So, 19.3., 9 Uhr Messfeier, anschl.
Kirchenkaffee im Pfarrstadel

Fr, 24.3., 18 Uhr Messfeier
So, 26.3., 9 Uhr Wortgottesfeier

Rosenkranz: Während den Wintermo-
naten findet KEIN Rosenkranz statt

Großholzleute Kapelle
St. Wolfgang

Mi, 15.3., 8.30 Uhr Messfeier
Mi, 22.3., 8.30 Uhr Messfeier

Beuren St. Petrus und Paulus

Sa, 11.3., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 19.3., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Mo, 20.3., 19.30 Uhr Kirchengemeinde-

ratssitzung im kath. Gemeindehaus
So, 26.3., 9 Uhr Messfeier

Totengedenken:
11.3. Dora und Paul Haas 19.3. 
Rosemarie und Albert Prinz; Josefine
und Georg Hengge

Sommersbach Kapelle

Mo, 13.3., 18.30 Uhr Fastenrosenkranz
19 Uhr Messfeier

Mo, 20.3., 18.30 Uhr Fastenrosenkranz
19 Uhr Messfeier

Menelzhofen St. Margareta

So, 12.3., 9 Uhr Messfeier
So, 19.3., 9 Uhr Wortgottesfeier 
So, 26.3., 10.30 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

So, 12.3., 9 Uhr Messfeier
Di, 14.3., 9 Uhr Wortgottesfeier mit

Buchenstockschwestern
So, 19.3., 9 Uhr Wortgottesfeier

10 Uhr Kirche für kleine Leute im
Pfarrsaal

Di, 21.3., 9 Uhr Messfeier
Sa, 28.3., 18.30 Uhr Bußfeier
Totengedenken:
12.3. Alois und Luzia Multer; Remig,
Pia und Bernd Zengerle
Rosenkranz: immer samstags um 18.30
Uhr in der Pfarrkirche (außer wenn
Vorabendmesse)

Leben und Sterben
in Gottes Hand

Getauft wurde in:
Isny: Noah Emilie Kaden
Verstorben ist
in Beuren: Agathe Bischofberger, 96 J.;
R.I.P.

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
Messfeier am Freitag, 10.3. um 19
Uhr

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 12.3., 9 Uhr

Eglofs
Freitag, 10.3., 18 Uhr, Bußfeier der
Firmlinge mit Eisenharz
Sonntag, 12.3., 10.30 Uhr
18 Uhr Firmung

Ratzenried
Sonntag, 19.3., 10.30 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 19.3., 9 Uhr

Christazhofen
Freitag, 17.3., 18 Uhr Bussfeier der
Firmlinge mit Ratzenried, Siggen,
Enkenhofen
Sonntag, 19.3., 18 Uhr Firmung

Enkenhofen
Samstag, 11.3., 18 Uhr

Röthenbach, Josefsheim
Freitag, 10./17.3., jew. 19 Uhr
Sonntag, 12./19.3., jew., 8 Uhr
19.3., 19 Uhr Krankengebet mit dem
Frauenbund Gestratz

Röthenbach
Sonntag, 12.3., 10 Uhr
Samstag, 18.3., 19.30 Uhr

Maierhöfen
Samstag, 11.3., 19.30 Uhr

Gestratz
Sonntag, 12.3., 10 Uhr
Samstag, 18.3., 19.30 Uhr

Hellengerst
Samstag, 18.3., 19.30 Uhr

Kleinweiler
Sonntag, 12.3., 8.30 Uhr
Samstag, 18.3., 18 Uhr

Weitnau
Freitag, 10.3., 17 Uhr

Sonntag, 12./19.3., jew. 10 Uhr
Freitag, 17.3., 18 Uhr Bibelteilen im
Bürgerhaus

Wengen
Sonntag, 12.3., 10 Uhr
Sonntag, 19.3., 8.30 Uhr

Seltmans Seniorenheim
Freitag, 17.3., 10 Uhr

Sibratshofen
Samstag, 11.3., 18 Uhr

Rechtis
Samstag, 11.3., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen unter www.isny-
evangelisch.de oder 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche

jeden Sonntag 9.30 Uhr
Kapelle Seltmans

Sonntag, 12.3., 9 Uhr 
Dienstag, 14.3., 19 Uhr Stammtisch,
im Goldener Adler Weitnau

Adventgemeinde Isny

Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0, 
KathPfarramt.Isny@drs.de
www.isny-katholisch.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)
Do 9.3., nachm. geschlossen

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258, 
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr

Ehrenamtskoordinatorin
Annette Steybe, 07562-9711-15
Annette.Steybe@drs.de

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, 07562-9711-19
GKG.IsnyAllgaeu@kpfl.drs.de

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de



12Isny aktuell 8. März 2023Isny erleben

Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 8. März

9-11 Uhr: Mühlen-Frühstück für von
Jung und Alt, Untere Mühle 

Donnerstag, 9. März

7-12 Uhr: Wochenmarkt, Innenstadt
Isny

Freitag, 10. März

11.30-17 Uhr: Cafe-Treff der OBA,
Paul-Fagius-Haus, Gotische Halle,
Kuchenspenden: Tel. 07562/709898,
Offene Behindertenarbeit Isny e.V.,
Tel. 07562/981820

12 Uhr: Essen in Gemeinschaft im
Gasthof Goldener Adler, Frauen-
bund Weitnau

14/15 Uhr: Bleib fit - Tanz mit Line-
Dance für Anfänger, Bürgerhaus
Weitnau, ab 15 Uhr Fortgeschritte-
ne, Info unter 08375/8656

Samstag, 11. März

20 Uhr: Bockbierfest mit der Musikka-
pelle Hellengerst, ehem. Gasthof
Kreuz, Hellengerst

20 Uhr: Chortreffen in Beuren, Turn-
halle

Sonntag, 12. März

12 Uhr: Wanderung mit dem Schwäbi-
schen Albverein, rund um Altusried,
Fahrgemeinschaften TP Parkplatz
Rotmooshalle

19.30 Uhr: Vortrag von Hans Kammer-
lander, Theater- und Gemeindesaal
Rohrdorf - Ausverkauft

Montag, 13. März

10-11 Uhr: Qi Gong für Anfänger und
Fortgeschrittene im Freien, Pavillon
am Widdum Weiher/Skilift in Weit-
nau, Anmeldung: Andrea Kathan
0151/52́592165 o. 08375/9297229

Dienstag, 14. März

19 Uhr: Frauenbundsport in der Rain-
sporthalle Isny

20 Uhr: filmreif: Hive, Neues Ring-
theater Isny 

Mittwoch, 15. März

9-11 Uhr: Mühlen-Frühstück für von
Jung und Alt, Untere Mühle 

Donnerstag, 16. März

7-12 Uhr: Wochenmarkt, Innenstadt
Isny

19.30 Uhr: Vortrag zum Aufbau eiens
Hochbeetes, Enkenhofen

Freitag, 17. März

11.30-17 Uhr: Cafe-Treff der OBA,
Paul-Fagius-Haus, gotische Halle,
Isny, Kuchenspenden: Tel. 07562/
709898, Offene Behindertenarbeit
Isny e.V., Tel. 07562/981820

14/15 Uhr: Bleib fit - Tanz mit Line-
Dance für Anfänger, Bürgerhaus
Weitnau, ab 15 Uhr Fortgeschritte-
ne, Info unter 08375/8656

14-17 Uhr: Oxymel - eine wirksame
Kräutertinktur ohne Alkohol mit
Heidi Prinz, Info akademie@all-
gaeuer-kraeuterland.de, 08375/
9298118, Akademie für Traditionel-
les KräuterWissen, Marktstr. 7,
87480 Weitnau

18-21 Uhr: PflanzenRendezvous - Die
große Brennnessel mit Petra Schick,
Info akademie@allgaeuer-kraeuter-
land.de, 08375/9298118, Akademie
für Traditionelles KräuterWissen,
Marktstr. 7, 87480 Weitnau

19.30 Uhr: zwischentöne: Figuren-
theater für Erwachsene "Mario und
der Zauberer", Kurhaus am Park
Isny, Tickets über reservix 

20 Uhr: "Zwei ausgekochte Schlawiner"
Theater in Wengen Lustspiel in 3
Akten v. Beate Irmich, Dorfhalle
Wengen, Kartenvorverkauf 08375/
756 info@theater-wengen.de

Samstag, 18. März

10-16 Uhr: Die lebendige Kraft der
Knospen - Einführung in die Gemo-
therapie mit Leni Weber, Info und
Anmeldung www.allgaeuer-kraeu-
terland.de, 08375/9298118, Aka-
demie für Trad. KräuterWissen,
Weitnau

14 Uhr: 48. Jahreshauptversammlung
im Dorfsaal Sibratshofen, Berg-
kameradschaft Enzian

20 Uhr: "Zwei ausgekochte Schlawiner"
Theater in Wengen Lustspiel in 3
Akten v. Beate Irmich, Dorfhalle
Wengen, Kartenvorverkauf 08375/
756 info@theater-wengen.de

Montag, 20. März

10-11 Uhr: Qi Gong für Anfänger und
Fortgeschrittene im Freien, Pavillon
am Widdum Weiher/Skilift in Weit-
nau, Anmeldung: Andrea Kathan
0151/52́592165 o. 08375/9297229

Dienstag, 21. März

14 Uhr: Spielenachmittag im Bürger-
haus Kirchstraße in Weitnau, Katho-
lischer Frauenbund Weitnau

19 Uhr: Frauenbundsport in der Rain-
sporthalle Isny

Veranstaltungen

„Weder Kommunist, noch Pferdefreund!“ sagt der gebürtige Allgäuer scherzhaft
über sich selbst. Der Liedermacher vertont seinen lyrischen Senf gezupft, geschla-
gen, aber stets gerührt. Thematisch von persönlich über prekär wird in zwei Halb-
zeiten alles geboten. Sein Debütalbum „Kinder der Natur“ (2020) ist auf allen gän-
gigen Plattformen hörbar und natürlich auch als CD erhältlich. Am 25. März kehrt
der gelernte Gitarrenlehrer bereits zum zweiten Mal ins Gymnasium Isny zurück.
Einlass 19.30 Uhr, Konzertbeginn 20.15 Uhr. Dieses Mal mit von der Partie - der
Jazz Saxophonist Gerd Pfeuffer aus Karlsruhe. Foto: Marx

Philipp Marx spielt im Gymnasium

Bereits zum dritten Mal freut sich der Förderverein im Schloss Isny, für den „Roten
Salon“ wieder Mitglieder der großartigen „Star-Schmiede“ des Opernstudio der
bayerischen Staatsoper im Schloss Isny präsentieren zu dürfen: diesmal kommt die
amerikanische Mezzo-Sopranistin Emily Sierra, zusammen mit dem Tenor Aleksey
Kursanov aus Russland. Begleitet werden sie von Joseph Beesley, England. Am 25.
März bringen sie Lieder und Arien ihres Repertoires zu Gehör. Das Opernstudio der
Bayerischen Staatsoper fördert hochtalentierte junge Sängerinnen und Sänger
und bereitet sie praxisbezogen auf eine Karriere als Opernsänger vor. Die Nach-
wuchsförderung erstreckt sich über ein bis drei Spielzeiten und beinhaltet Rollen-
studium, Gesangsunterricht, Schauspiel- und Bewegungstraining sowie Sprach-
unterricht. Beginn ist um 19 Uhr, Ticketbestellung NUR unter info@rotersalon-
isny.de oder 0171/8755237. Fotos: Opernstudio, Wilfried Hösl

Sängerstars von morgen im Schloss Isny
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

Mo-Fr, 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
Sa, 10-12 Uhr geöffnet,
Tel.: 07562/99990 50
E-Mail: info@isny-marketing.de

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marketing.de 

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de 

Isny Marketing GmbH
Stadtbücherei 

Mo geschlossen, Di, Mi, Fr 10-12
und 14-17 Uhr, Do 9-18 Uhr, Sa
10-12 Uhr, Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de 

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park
Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Telefon 0151/20172019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Arkade - Fachdienst für psychisch
Kranke, Sozialpsychiatrischer Dienst, 
ambulant betreutes Wohnen,
Soziotherapie

Termine derzeit nur mit telefo-
nischer Voranmeldung möglich,
07562 / 6454900, Wilhelmstraße 21

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 
Sprechstunde jeweils am vierten
Donnerstag im Monat im Rathaus
Isny

Beratungsstelle für Menschen mit
Beeinträchtigung
Jeden dritten Montag im Monat
nach vorh. Terminabsprache per-
sönliche Beratungstermine durch
die EUTB im Paul Fagius-Haus, 1.
OG. Wer nicht selbst zu den Bera-
tungsräumlichkeiten kommen kann,
dem bietet die EUTB alternativ auch
Hausbesuche oder Onlineberatung
an. Tel. Beratung von Mo-Fr jeder-
zeit möglich, individuelle Terminver-
einbarungen für die Sprechzeit in
Isny: 0751/9992397-0 oder per
E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17
Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Kleiderstüble der Nachbarschafts-
hilfe
Burgplatz 2, Isny,
Info-Tel. 07562/3151
Öffnungszeiten: Do 10-13 und
14-17 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Mühlenfrühstück
Begegnung von Jung und Alt bei
Kaffee/Tee belegten Brötchen und
Butterbrezeln, .j. Mittwoch 9 bis 11
Uhr, Untere Mühle, Ansprechpart-
nerinnen Elisabeth Schmitt Tel.
0157/75387720 und Kerstin
Schmidt Tel. 0151/57280752

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr
Tel. 07562/6539935

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, Gartenabfälle;
Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-
17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
Tel. 0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 11. März

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:

Marien-Apotheke, Bodenseestraße
5, Wangen, Tel. 07528/6919

Sonntag, 12. März
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Antonius-Apotheke, Marktstraße 8,
Bad Wurzach, Tel. 07564/91237
von 10 bis 11 Uhr:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstraße
16, Isny, Tel. 07562/97470 

Samstag, 18. März
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntag, 19. März
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Rochus-Apotheke, Herrenstraße 22,
Wangen, Tel. 07522/21379
von 10 bis 11 Uhr:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntagsdienste

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Ein Sommernachtstraum
– Bilder zu Shakespeares Märchen-
spiel, Skizzen und Bilder zu Friedrich
Hechelmanns Romanen Livia , Ma-
nolito und Panthea - Bronzen –
Engel und Fabelwesen; Skulpturen-
sammlung – Zeit der Götter – Zau-
ber der Form, Marienkapelle
Zutritt nur mit medizinischer Maske
(FFP2 Standard). Darüber hinaus
gelten die aktuellen Hygieneregeln.
Info: www.kunsthalle-schloss-
isny.de, www.isny.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 14-18

Uhr, Sa, So und Feiertage 11-18 Uhr
Sonderausstellung „Wir feiern die

Eingemeindungen 1911 und
1972“
111 Jahre Eingemeindung von
Isny-Vorstadt und 50 Jahre Einge-
meindung der Teilorte
Öffnungszeiten Stadtmuseum: Fr
14-18 Uhr, Sa und So 11-18 Uhr

Kunstschaufenster unter den Arka-
den
Die Bildhauerin Daphne Kerber,
Atelier Bolsternang/ Isny, stellt
Skulpturen und Farbholzschnitte
aus Im linken, großen Schaufenster
sind eine Brozeskulptur und Farb-
holzschnitte präsentiert, im rechten
Fenster sind eine Holzskulptur,

farbig gefaßt, ein Farbholzschnitt
und eine Zeichnung zu sehen

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,
Besuch nach tel. Vereinbarung
unter 08373/9877750

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier n.
Voranmeldung, Tel. 0172/1042355

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und

nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Tel. 07562/3554, 
www.ute-drescher.de, Besuch ist
möglich nach Voranmeldung 

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
Burgen im Bild von Klaus F. Küster,
Hohenschwangau - Burgen als Orte
der Muse und Kultur in Ölbildern,
Im Dorfladen & Heimatstube, Mo-
Sa 7-12.30 Uhr geöffnet

Carl-Hirnbein-Museum Missen
jeden Freitag 15-17 Uhr geöffnet

Ausstellungen

9.3.: Manfred Chrostek, 
Göttlishofen, 75 Jahre

20.3.: Josef Rast, 

Eglofs, 80 Jahre
20.3.: Winfried Heiß, 

Siggen, 70 Jahre

Geburtstage
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Mittwoch, 8. März

ab 9 Uhr: Mühlenfrühstück für jeder-
mann in der unteren Mühle, An-
sprechpartnerin Frau Schmitt,
01522/4345765

14.30-17.30 Uhr: Betreuungsgruppe
für demenziell erkrankte Menschen
mit Hol- und Bringdienst in dem
Gemeinschaftsraum der Residenz
am Schloss, Herrenbergweg 22,
Ansprechpartner Nicole Selonke,
07562/7097835, 
nicole.selonke@ahz-isny.de

15-16.30 Uhr: Computer- und Handy-
Hilfe in der Unteren Mühle, Seiden-
straße 43, Stadtseniorenrat Isny, Tel.
0151/20172019, 
E-Mail: chh@ssr-isny.de

Donnerstag, 9. März

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt. Beratung und Informatio-
nen für Senioren, sowie die Organi-
sation vom Fahrdienst; Marktplatz

12, Petra Anna Dröber, 07562/
905747 oder isny@herzundgemu-
et.de

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Frau Uschi Bodenmüller,
Tel. 07562/914465 oder 
uschi.bodenmueller@ahz-isny.de

12-14 Uhr: Der Mittagstisch in der
„Unteren Mühle“ entfällt bis auf
weiteres

Freitag, 10. März

14-17 Uhr: Karten- und Gesellschafts-
spiel in der Unteren Mühle, Sei-
denstr. 43, Neuzugezogene sind
herzlich willkommen 

Montag, 13. März

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt (siehe Donnerstag, 9.3.)

14-17 Uhr: Karten- und Gesellschafts-
spiel in der Unteren Mühle, Sei-
denstr. 43, Neuzugezogene sind

herzlich willkommen 

Mittwoch, 15. März

ab 9 Uhr: Mühlenfrühstück für jeder-
mann in der unteren Mühle, An-
sprechpartnerin Frau Schmitt,
01522/4345765

14.30-17.30 Uhr: Betreuungsgruppe
für demenziell erkrankte Menschen
mit Hol- und Bringdienst in dem
Gemeinschaftsraum der Residenz
am Schloss, Herrenbergweg 22,
Ansprechpartner Nicole Selonke
07562/7097835, 
nicole.selonke@ahz-isny.de

15-16.30 Uhr: Computer- und Handy-
Hilfe in der Unteren Mühle, Seiden-
straße 43, Stadtseniorenrat Isny, Tel.
0151/20172019,
E-Mail: chh@ssr-isny.de

Donnerstag, 16. März

9-11 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt (siehe Donnerstag, 9.3.)

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Frau Uschi Bodenmüller,
Tel. 07562/914465 oder 
uschi.bodenmueller@ahz-isny.de

Freitag, 17. März

14-17 Uhr: Karten- und Gesellschafts-
spiel in der Unteren Mühle, Sei-
denstr. 43, Neuzugezogene sind
willkommen 

Montag, 20. März

14-16 Uhr: Sprechstunde Herz und
Gemüt (siehe Donnerstag, 9.3.)

Dienstag, 21. März

14-17 Uhr: Singkreis für alle Freunde
der Musik, in der unteren Mühle,
Seidenstr. 43, Singbegeisterte sind
willkommen, Anfragen: Herr Hehl,
07561/72742

Senioren

Stadtführung: Isny erzählt 
Geschichte
jeden Samstag, 9.30 Uhr, TP Isny
Info am Marktplatz; Gehen Sie mit
unseren sympathischen und kom-
petenten Gastführern auf Ent-
deckungstour, Anmeldung er-
wünscht unter www.isny.de/erleb-
nisse

Kulinarische Stadtführung - Isny
entdecken und schmecken
Samstag, 18.3., 11 Uhr, TP Info am

Marktplatz Isny, Anmeldung er-
wünscht unter www.isny.de/erleb-
nisse

Kunsthalle im Schloss mit Abthaus -
Führung
Führungen auf Anfrage, 
Tel. 07562/914100

Brauerei Schäffler Missen
jeden Dienstag 10 Uhr, 
Anmeldung bei der Brauerei, 
Tel. 08320/920

Führungen

Rathaus Isny
Mo bis Fr 9-12 Uhr
Do 14-18 Uhr

Kurhaus Isny
Mo bis Fr 8-17 Uhr 

Bäckerei Hamma
Mo bis Fr 7-18 Uhr
Sa 7-17 Uhr, So 8-17 Uhr

Einkehrbackstube (Bäckerei Mayer)
Mo bis So 7-18 Uhr

Bergtorcafe (Bäckerei Mayer)
Mo bis Fr 6.30-18 Uhr, 

Sa + So 7-13 Uhr
Cafe Schatten (Steinhauser)

Mo bis Sa 6.30-17 Uhr
Eiscafe Soravia

Mo bis So 10-19 Uhr

Behinderten-WC

Parkhaus Am Stadtpark West und 
Parkhaus Post

Zugang nur mit Euroschlüssel

Nette Toilette/Öffentliche Toilette

ISNY - Die Isnyer Programmkinoreihe
filmreif präsentiert am Dienstag, den
14. März um 20 Uhr im Neuen Ring-
theater Isny den Film „Hive“ (ab 12
Jahren, 83 Minuten). 

Hive erzählt einfühlsam und sozialrealis-
tisch das Schicksal einer Generation von
Frauen im Kosovo. Der Film feierte im Ja-
nuar 2021 beim Sundance Film Festival
seine Premiere und wurde von Kosovo als
Beitrag für die Oscarverleihung 2022 als
bester Internationaler Film eingereicht.
Hive ist inspiriert von Frauenschicksalen
aus Kursha a Madhe oder auch bekannt
als „Dorf der Witwen“, nach dem Massa-
ker im Kosovokrieg im März 1999. Fahri-
jes Mann ist wie viele andere verschollen
– unklar ob gefallen oder vermisst. Es
wird erwartet, dass sie auf seine Rück-

kehr wartet und bis dahin von der Sozial-
hilfe eine Familie durchbringt. Das ist ein
Ding der Unmöglichkeit. Daher beginnt
sie erste Schritte in die Unabhängigkeit,
indem sie den Führerschein macht und
eine landwirtschaftliche Genossenschaft

gründet, den Widerständen
und patriarchalisch ge-
prägten Strukturen im Dorf
zum Trotz. Gegen die aktive
Opposition der Männer im
Dorf entschließen sich im-
mer mehr Frauen, sich zu
beteiligen und einen
Schritt in die Unabhängig-
keit zu gehen.
filmreif wird vom Kulturfo-
rum Isny e.V. in Kooperati-
on mit dem Neuen Ring-
theater Isny und der Buch-

handlung Mayer realisiert und zeigt je-
den zweiten Dienstag im Monat
besonderes Programmkino. 
Unterstützt wird die Filmreihe von Deth-
leffs, Gärtnerei Gutmair, zebris, Blaser
Group, Optik Walzer und der Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG.
Ausführliche Informationen unter
www.isny.de/filmreif und in den ausge-
legten Programmflyern. Karten sind je-
weils zwei Wochen vor der Filmpräsenta-
tion im Vorverkauf oder an der Abend-
kasse (geöffnet jeweils 30 Minuten vor
Filmbeginn) erhältlich. Die Plätze werden
vor Ort zugewiesen, eine Reservierung ist
nicht möglich. 

filmreif zeigt HIVE: Ein Frauenschicksal im „Dorf der Witwen“

Der Film Hive erzählt einfühlsam das Schicksal einer
Generation von Frauen im Kosovo.

Foto: jip film & verleih 
Der Vorverkauf findet an folgen-
den Stellen statt: Isny Info im

Hallgebäude, Marktplatz 2, Tel. 07562
99990-65, Buchhandlung Mayer: Was-
sertorstraße 35, Isny, Tel. 07562 3315
und Schlossstraße 2, Neutrauchburg,
Tel. 07562 2110, Neues Ringtheater
Isny, Lindauer Straße 2, Isny, Tel. 07562
914857.



Kultur im Stadtraum, in den Ort-
schaften,  im Umland und am 
Berg. Die Isnyer Kleinkunst-, 
Theater- und  Konzertreihe 
zwischentöne versteht sich als 
Einladung  Isny und Umgebung 
immer wieder neu zu entdecken. 

Mario & der Zauberer

17. März, 19 Uhr 
Kurhaus am Park.
Die Bühne Cipolla inszeniert 
„Mario & der Zauberer” nach 
Thomas Mann und zwar als 
Figurentheater für Erwachsene. 
Dichterworte mit Figurenspiel 
und Violoncello-Livemusik ver-
binden sich zu einem Theater-
abend der besonderen Art.

BarJederVernunft

29. April, 19:30 Uhr 
hello my deer
Fünf junge Autor*innen laden 
im Rahmen der Isyner Literatur-
tage in die „BarJederVernunft”. 
Das Ziel der Lesebühne: Lesen, wo 
man zuhört und danach an die 
Bar, wo mit Moderator und Pub-
likum alle offenen Fragen geklärt 
werden, und zwar bei Drinks, die 
zu den Texten passen. 

Kindertheater: 
Gefühlsstrudel

19. Mai, 15 Uhr 
Kurhaus am Park
Zwei Schauspielerinnen, wenig 
Worte, viel Musik! „GEFÜHLS-
STRUDEL” ist ein ganz besonde-
res Stück von Bruno Cappagli 
für Kinder von 2 bis 5 Jahren. 
Zwei Darstellerinnen entdecken 
unzählige Variationen kindlicher 
Gemütsbewegungen. 

Andreas Martin Hofmeier 
„Kein Aufwand! Teil 2“

17. Juni, 19.30 Uhr 
Alpe Wenger Egg
Der Tubaprofessor am Mozarteum 
Salzburg, ECHO-Klassik-Preis- 
träger und Gründungsmitglied 
der Kultband LaBrassBanda er-
zählt im typisch trockenen Stil 
von seinen tragikomischen Er-
fahrungen als Tubist und Welten-
bummler. Ein unvergleichliches 
Kabarett-Musik-Programm.

Konzert: King Automatic

21. Juli, 20 Uhr 
hello my deer
Wahrhaft transgobaler 
Rock‘n‘Roll. Von allen Fesseln der 
musikalischen Tradition befreit.

Mit dem Fahrrad geht es durch 
Stadt, Land und über die Hü-
gel, wenn die Kulturpedale von 
Bühne zu Bühne radeln. Musik, 
Impro- und Circus-Theater auf 
kleinen Bühnen in und um Isny 
mit gemütlichem Abschluss am 
aichermagazin im Kurpark Isny.

Die Vollblut-Kabarettistin mit 
pädagogischer Vergangenheit er-
zählt pointenreich von Bürgern 
und Burgfräulein, von der Macht 
der Märkte und der Suche nach 
diesem einen, mystischen, baye-
rischsten aller Orte: Dem ominö-
sen „Dahoam“.

Christine Eixenberger 
„Einbildungsfreiheit“ 

6. Oktober, 19.30 Uhr 
Theatersaal Rohrdorf

Konzert: The Tips

7. Oktober, 20 Uhr 
Kurhaus am Park
Das Geheimrezept: Reggea-Groo-
ves, Rock mit Power, Soul und 
dazu viel Energie und Freude!

Science Slam

26. Oktober, 19 Uhr 
nta Isny, großer Hörsaal
Wissenschaft einfach erklärt in 10 
Minuten. Verpackt in spannende 
und anschauliche Vorträge: Das  
ist Science Slam! Wissenschaftler 
verlassen ihre Labore und präsen-
tieren eigene Forschungsprojekte 
auf der Science Slam Bühne.

Radtour: Kulturpedale

30. September 
13, 14 und 15 Uhr 
Startpunkt: Marktplatz Isny

Hexagon Percussion

5. Novembner, 15 Uhr 
Kurhaus am Park
Wie Jonglierbälle durch die Luft 
wirbelnde Sticks, fauchende Be-
cken, wie auf einem Trapez hin 
und her geworfene Rhythmen 
und Melodien – so geht es zu 
beim Familienkonzert „Hexagon 
Percussion“.

Theater: Indien

17. Dezember, 19.30 Uhr 
Kurhaus am Park
Die Württembergische Landes-
bühne Esslingen inszeniert das 
Kultstück „INDIEN”. Geschrie-
ben von Josef Hader und Alfred 
Dorfer ist das Stück Komödie und 
Tragödie zugleich, „ein Wunder-
werk des komischen Schreckens“.

zwischentoenezwischentoenei h eezwischzwischentoenezwischentoenezwischentoenezwischentoene Stadt | Land | Berg

2023

PR-Seite

Veranstalter: Stadt Isny und 
Kulturforum Isny e. V.
T 07562 99990-65
kultur@isny-marketing.de
www.isny.de/zwischentoene

Das Programm wird gefördert im 
Impulsprogramm „Kultur trotz 
Corona“ des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg.

Isny Info, Marktplatz 2,
88316 Isny, 07562 99990-50
info@isny-marketing.de
isny.reservix.de oder an allen  
reservix-VVK-Stellen

Tickets 
& Info
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Wie jedes Jahr (außer die letzten zwei) findet auch in der Kirche zum kostbaren
Blut in Neutrauchburg am Samstag, 25. März, um 19 Uhr vor dem Gottesdienst ein
Verkauf von Osterkerzen und –Dekoartikel statt. Neben den klassischen Kerzen mit
Wachs-Verzierungen sind im Sortiment auch Kerzen, die aus Alt-Wachs gegossen
wurden, mit schönen Farbgebungen. Rund 40 Frauen aus dem Raum Leutkirch und
Bad Wurzach haben insgesamt 1300 Kerzen in verschiedenen Größen mit österli-
chen Motiven von Hand verziert. 
Wie seit mehr als 20 Jahren ist dies eine ehrenamtliche Arbeit, damit der ganze
Erlös aus dem Verkauf ohne Verwaltungskosten an Kinder- und Waisenprojekte in
Tansania (Spiritanerbruder Peter Hötter) und für Schulausbildungen in Sansibar
(Region von Bischof Augustino Shao) fließen kann, um dort bessere Bedingungen
für Kinder und Jugendliche zu schaffen. Zudem haben Mitglieder des Afrika-Ver-
eins Tukolere Wamu Kerzen mit ansprechenden Engelmotiven zum Verkauf vor-
bereitet. Nachdem sich so viele Hobbykünstler engagiert haben, hoffen die Ini-
tiatoren auf guten Verkauf und so manch zusätzlichen Spende. Die Kerzen kosten
zwischen 3,50 und 21,50 Euro. Text und Fotos: von Privat

Osterkerzenverkauf in Neutrauchburg

Stadt Isny (rau) – Zähringer Concepts
in Isny gehört zu den 33 Unternehmen
im Land Baden-Württemberg, die In-
nenminister Thomas Strobl im Januar
als „ehrenamtsfreundliche Arbeitge-
ber im Bevölkerungsschutz“ ausge-
zeichnet hat.

Firmenchef Matthias Zähringer war
selbst aktiver Feuerwehrmann und ist
heute stellvertretender Kreisbereit-
schaftsleiter beim DRK Kreisverband
Wangen. Er weiß, wie wichtig Arbeitge-
berinnen und Arbeitgeber sind, die all
den Ehrenamtlichen im Bevölkerungs-
schutz ihren Dienst am Nächsten ermög-
lichen. Wir stellen jeden frei, wenn er ge-
braucht wird“, sagt Zähringer. Für diese
Haltung wurde er mit 32 weiteren Unter-
nehmern geehrt.
„Wir haben einen gut funktionierenden
Bevölkerungsschutz – auch dank vieler

ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer
und ihren Arbeitgeberinnen und Arbeit-
gebern, die das Ehrenamt erst möglich

machen“, lobte
Innenminister
Thomas Strobl bei
der Verleihung in
Merzhausen bei
Freiburg. Er sei
der festen Über-
zeugung, dass der
Bevölkerungs-
schutz hierzulan-
de gerade auch
deshalb so gut
funktioniere, weil
viele Ehrenamtli-
che mit Herzblut
dabei sind. „Das
ehrenamtliche
Engagement im
Bevölkerungs-

schutz ist weit mehr als ein nettes Hobby
zum Zeitvertreib. Es ist immer auch ein
Dienst für unser Gemeinwesen – und

nicht selten geht es dabei um Leben und
Tod“, wird Minister Strobl in der Presse-
mitteilung des Innenministeriums zitiert.
Er sprach auch den Spagat zwischen den
betrieblichen Interessen und dem ehren-
amtlichen Engagement der Mitarbeiter
an. Diese brächten für den Betrieb jedoch
auch Vorteile durch manche Zusatzqua-
lifikation, wie zum Beispiel Erste-Hilfe-
Kenntnisse. 
Isnys Feuerwehrkommandant Markus
Güttinger war bei der Verleihung mit da-
bei und freut sich, dass sein einstiger
Feuerwehrkamerad als Arbeitgeber aus-
gezeichnet worden ist. „Sein Verhalten
ist beispielhaft. 
Glücklicherweise gibt es in Isny weitere
Arbeitgeber, die das Ehrenamt im Bevöl-
kerungsschutz auf diese Weise ermögli-
chen“, sagt Kommandant Güttinger.
„Feuerwehrleute sollten in einer Firma als
Gewinn angesehen werden.“

Zähringer Concepts ist ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber

Matthias Zähringer wurde von Innenminister Thomas Strobl
geehrt, Kommandant Markus Güttinger war dabei.

Foto: Michael Bamberger 

KREIS - Die aktuelle Entwicklung zum
Thema Energie zeigt, wie wichtig es
ist, sich unabhängig von fossilen
Brennstoffen zu machen und in eine
zukunftssichere, regionale und ökolo-
gische Wärmeversorgung zu investie-
ren. Wir sind eine kleine Gruppe inte-
ressierter Bürger, die sich für eine
zentrale Wärmeversorgung für Klein-
weiler, Hofen, Klausenmühle und Ar-
gen einsetzt. Im Herbst 2022 sind wir
mit diesem Vorhaben gestartet.

Projektgruppe
Im Laufe der letzten Wochen ist unsere
Projektgruppe auf nun 13 Mitglieder an-
gewachsen. In unseren regelmäßigen
Treffen konkretisieren wir die Herange-
hensweise an die verschiedenen Frage-
stellungen. Dabei beschäftigen uns ne-
ben technischen Fragen wie mögliche
Energiequelle(n), Planungs- und Reali-

sierungskonzepten auch betriebswirt-
schaftliche und (steuer-)rechtliche The-
men sowie Fördermöglichkeiten.
Um engen Schulterschluss mit den betei-

ligten Gemein-
den zu halten,
involvierten wir
bereits den
Weitnauer Bür-
germeister Flori-

an Schmid, den Ortsvorsteher von Groß-
holzleute Rainer Leuchtle sowie einige
Gemeinderäte. Unsere Ausführungen
zum weiteren Vorgehen wurden dabei
sehr positiv wahrgenommen und Unter-
stützungsbereitschaft seitens der Ge-
meinden signalisiert.

Informationsbeschaffung
Da wir das Rad nicht neu erfinden wol-
len, haben wir uns in den letzten Wochen
bei vergleichbaren Projekten in der Um-

gebung informiert. In Weitnau besichtig-
ten wir die bereits seit zehn Jahren be-
triebene Hackschnitzel Anlage um einen
Eindruck über Technik und Betrieb zu be-
kommen. In Sibratshofen schilderte uns
die dortige Projektgruppe ihre Erfahrun-
gen zur dortigen Herangehensweise und
gab uns viele Tipps und Denkanstöße mit
auf den Weg. 
In den nächsten Wochen sind weitere
Treffen mit Fachfirmen und Ingenieuren
geplant, die uns unverbindlich beraten
werden, wie sich ein Nahwärmenetz
ganz konkret wirtschaftlich und tech-
nisch realisieren lassen kann Auch die
Frage, welche Technologien und Energie-
quellen zukunftsfähig sind, wird eine
Rolle spielen.

Bedarfsabfrage
Eine wesentliche Grundlage für diese Be-
ratung lieferte uns die Bedarfsabfrage,

die wir per Fragebogen zum Jahresan-
fang bei allen Haushalten und Gewerben
in Kleinweiler, Hofen, Klausenmühle und
Argen durchgeführt haben. Die Rück-
meldung stimmte uns sehr positiv: uns
liegt bereits jetzt eine dreistellige Anzahl
an Interessensbekundungen vor, flä-
chendeckend verteilt über das gesamte
Gemeindegebiet. 

Wie geht es weiter
Es ist nach wie vor möglich, Interesse zu
bekunden und einen Fragebogen nach-
zureichen. Diesen finden Sie online unter 
www.nahwaerme-argental.de.
Bei Fragen oder Anregungen kontaktie-
ren Sie uns bitte unter Edgar Glasl, 
Tel. 08375/253,
projektgruppe@nahwaerme-
argental.de
Weitere Infos unter: 
www.nahwaerme-argental.de

Aktueller Stand zum Projekt „Nahwärme Argental“
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ENKENHOFEN - Einen Vortrag zum The-
ma „Das unglaubliche Hochbeet – be-
queme Pflege, reiche Ernte“, gibt es am
Donnerstag, 16. März in Enkenhofen.
Viele Hobbygärtner haben für sich das
Hochbeet entdeckt. Baumärkte und
Gartencenter bieten Bausätze an, die in
der Gestaltung fast keine Wünsche of-
fen lassen. In ihrem Vortrag um 19.30
Uhr im Pfarrwiddum am Bächle in En-
kenhofen erläutert die Referentin Anne-
rose Herm, Technische Lehrerin an der
Fachschule für Land- und Hauswirt-
schaft und Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben in Bad Waldsee, den
Aufbau, die Anbauplanung und die not-
wendigen Pflegearbeiten im Jahreslauf.
Die beste Zeit, um ein Hochbeet anzule-
gen, ist das Frühjahr. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Es laden ein:
Die Landfrauen Enken hofen.

Vortrag zum Anlegen
eines Hochbeetes ISNY - Der Stadtseniorenrat Isny lädt zu

einem Vortrag über Hilfen bei Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht für
Donnerstag, 23. März um 16 Uhr in die
Begegnungsstätte „Untere Mühle“ ein.
Hannelore Sieling referiert zu dem The-
ma „Ein Augenblick kann alles verän-
dern“. Sie nimmt bei ihrem Vortrag je-

weils Bezug auf die vom Stadtsenioren-
rat angebotene Vorsorgemappe. Diese
kann an diesem Nachmittag ebenso wie
bei den Sprechstunden des SSR an
Markttagen käuflich erworben werden
(Vordrucke und Erläuterungen zum Preis
von 10 Euro). Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

SSR: Hilfe bei Vorsorgevollmacht

ISNY - Der Stadtseniorenrat Isny lädt
zum nächsten Stammtisch für Freitag,
10. März ein. Jeden 2. Freitag im Monat
treffen sich um 17 Uhr in geselliger Run-
de Isnyer Senioren im „Dolce Vita“ in der
Espantorstraße zum Austausch. Will-
kommen sind auch Neubürger, für sie ist
der Stammtisch eine gute Gelegenheit
zum Einstieg für ein bürgerschaftliches
Miteinander. Der Stadtseniorenrat freut
sich auf einen guten Besuch.

Senioren treffen sich
zum Stammtisch 

ISNY - Der Schwäbische Albverein un-
ternimmt am Sonntag, 12. März, eine
etwa zweieinhalbstündige Winterwan-
derung um Altusried. Der Weg führt
vom Parkplatz an der Freilichtbühne am
Koppach entlang zur Knochenstampf-
mühle, über Winneberg und Käsers zum
Altusrieder Kreuz und über Hiemen und
Ried nach Altusried zurück. 
Die Wanderstrecke beträgt acht Kilo-
meter bei einem Höhenunterschied von
etwa 160 Metern. Feste Schuhe, evtl.
Stöcke und Getränke werden empfoh-
len. Am Ende der Wanderung ist eine
Einkehr im Gasthaus Bären geplant.
Treffpunkt zur Bildung von Fahrge-
meinschaften nach Altusried ist um 12
Uhr auf dem Parkplatz an der Rotmoos-
halle. Anmeldung bitte bis Freitag, 10.
März, 18 Uhr unter Telefon 07562/1290
oder per 
E-Mail an priboth@albverein-isny.de.

Wandern mit dem
Albverein

ISNY - Der Kneipp-Verein Isny lädt am 
Dienstag, 28. März, um 14 Uhr zum Vor-
trag: „Kneipp-Wickel - Anwendungen in
jedem Alter“ in die Untere Mühle ein.
Referentin ist Gisela Antor, Kneipp-Ge-
sundheitstrainerin. Gäste sind herzlich
willkommen, Unkostenbeitrag 3,- Euro 
Änderungen vorbehalten, 
Informationen zum Kneipp-Verein gibt
es unter: Tel. 07562/6211351 oder Tel.
07562/1512.

Vortrag über
Kneipp-Wickel

Kleines Haus oder Eigentums-
Whg., gern auch renovierungsbed.
von privat zu kaufen gesucht in Isny.
� 07566/4730100

Starte Deine Ausbildung 

im September: mit 

Mittlerer Reife zum 

Technischen Assistenten 

(m/w/d)

Biotechnologie (BioTA)
Chemie (CTA)
Informatik (AIK/ITA)
Pharmazie / Apotheke (PTA

SA 25.03.2023

10-14 UHRTAG DER AUSBILDUNG

Optional mit Erwerb der Fachhoch-
schulreife

3-Zi.-Whg. zum 1.5.23
74m², Erstbezug Friesenhofen, kalt
855,-€ + NK ca. 200,-€, Tiefgarage
65,- €, Kaution 3 KM, Keller, keine
Tiere, nur NR. Bewerbung und Info
unter krokuswegfries@t-online.de

Alleinst. Rentnerin, NR, ohne
HT, sucht 2 Zi.-Whg., ca. 50-60m²,
EG/Terr., in Isny o. Ntb. � 0160/
91837605

Dringend Garage gesucht!
Mühlbachstraße / Riedbachstraße /
Am Moos! � 0160/8148752

Kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

2 – 3 Zimmer

Mietgesuche Garagen/Stellplätze

ANZEIGEN

schwäbische.de/immo

Kaufgesuche Häuser allg.

Vermietungen

Wohnungen allgemein



MESSE-HIGHLIGHTS 2023

www.ibo-messe.deUND VIELES MEHR...

15. – 19. MÄRZ 2023
MESSE FRIEDRICHSHAFEN

GEMEINSAM 
MEHR ERLEBEN.

Garten & Ambiente Urlaub Freizeit ReisenNeues BauEn

Nähwerk Bodensee Streetfood-Market + Grillpark„Moving Shadows“– mehrmals täglich

UnterhaltungKinder-IBO Geselligkeit
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Wir suchen Euch!

Empfangsmitarbeiter, 
Küchenmitarbeiter  
und Servicekraft (m/w/d)

Vollzeit/Teilzeit/ 
geringfügig Beschäftigte

E-Mail: martina.fischer@- 
ferienclub-maierhoefen.de
www.ferienclub-maierhoefen.de
Stockach 1, 88167 Maierhöfen
08383/92200

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir:

Werbetechniker (m/w/d)

Produktionshelfer (m/w/d)

Am Schäferhof 9 | 88316 Isny | Tel. 0 75 62 - 27 89
info@siebdruck-isny.de | www.siebdruck.de

PRÄSENZKRÄFTE FÜR DIE 
ALLTAGSBETREUUNG 
(w/m/d) im Amt für Migration und 
Integration, 
in Voll- oder Teilzeit, in Leutkirch 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter 
www.karriere.rv.de 
 

Wir suchen ab sofort

Physiotherapeut*in (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit

großer Trainingsbereich, 25-Minuten-Taktung,

Schwerpunkte: Orthopädie, Traumatologie, Neurologie

Wir bieten: überdurchschnittliche Bezahlung, 

Unterstützung von Fortbildungen, 6 Wochen Urlaub, 

unbefristete Einstellung, gutes Betriebsklima

Reinigungskraft (m/w/d) 

3 x wöchentlich, insgesamt ca. 10 Stunden: 

Mo und Mi ab 19 Uhr, Wochenende frei wählbar
 

Praxis für Physiotherapie im Dreikönig
Kanzleistraße 14, 88316 Isny im Allgäu

Tel. 07562/4830, physiodreikoenig@gmx.de

www.physiotherapie-dreikoenig.de

Isny Allgäu

Tou
ris
mus

Jetzt bewerben: www.isny.de/stellenangebote
Isny Marketing GmbH

Sie sind vertraut mit Finanzen und haben ein 
Gespür für Verwaltungstätigkeiten? Sie arbeiten 
strukturiert und übernehmen gerne Verantwor-
tung? Wir suchen Verstärkung für unser Team! 
Zuverlässig, kommunikativ und mit Spaß am 
Austausch.

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Abwicklung der Kurbeiträge
im Büro für Tourismus
der Isny Marketing GmbH
 

Wir suchen ab sofort eine/n

Erzieher/in (m/w/d)

Für unsere Waldorfgruppe 7 Zwerge

im DRK Kindergarten in Isny im Allgäu 

suchen wir eine neue Gruppenleitung.

Weitere Infos findest du hier:

www.drk-kv-wangen.de/

karriere/stellenangebote

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Kita-Leitung

Frau Placzek, Tel: 07562/9145662

JOBS

WIR SUCHEN EINEN  

KAUFMÄNNISCHEN 
MITARBEITER  
IM VERKAUF | TEILZEIT 
(20-25h) (M/W/D)
IN UNSEREM BAGMARKT IN 
EISENHARZ.

WIR FREUEN  
UNS AUF  
IHRE BEWERBUNG!
Ansprechpartner: GABRIEL JEHLE
personal@bag-ao.de
+49 (0) 7564 9323 - 63 

WWW.BAG-AO.DE

 Für unser  
Vitalhaus in Weitnau  
suchen wir ab sofort

Teilzeitkraft m/w/d (80 Std./
Monat) 

Aushilfe m/w/d für den Verkauf

Infos unter 08375-929828-8 H. Mika

www.lea-vitalhaus.de

jobs.schwaebische.de

jobs.schwaebische.de

Stellenmarkt
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www.fahrrad-durach.de

gemeinsam I meisterhaft I zuverlässig

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Rollladen-
reparaturen

Gärtnerei & Blumenwerkstatt

Gutmair - Isny
Grabenstrasse 11
Tel. 07562 8568 
www.blumen-gutmair.com
blumen@gutmair-isny.de

Am Besten in 

unserer torffreien 

Bio-Erde von 

Ökohum!

Damit ihr Hochbeet 

endlich wieder was 

zum Wachsen hat...

Auf die Salate, fertig - Los!

Wie kann ich damit 
entspannter umgehen?

Stressbewältigung durch 
Achtsamkeit (MBSR) in Isny, 
Paul-Fagius-Haus, Marktplatz 12

Infoabend (kostenfrei) 
Mi. 15.3. 19.00 Uhr
Kursbeginn am Mi., 29.03.

    Info unter:  
mbsr-weiss.de 
Sieglinde Weiß  
Tel. 07562/9816052 
mobil 0176/ 70042233
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 Cäcilia Kolb | Tel. 07562 97558-0 

Straße 61 | 88316 Isny im Allgäu

ewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere

beitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-Württemberg. Mit 
und 14.190 Menschen. Stell dir vor, du kannst Großartiges leisten, Menschen helfen, 
erantwortung für unsere Zukunft übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den 
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Stell dir vor, du und dein Arbeitgeber
gehen ganz neue Wege.

Wir suchen, in Vollzeit, einen

Haustechniker (m/w/d)

für das Haus Sonnenhalde in Isny

Du bist Ansprechpartner (m/w/d) bei technischen Fragen und für das 
Referat Bau. Bei Störungen leitest du die notwendigen Maßnahmen 
ein. Du koordinierst die Aufgaben und überwachst die Qualität 
der haustechnischen Tätigkeiten.

Was wir uns vorstellen
➣ Technische Ausbildung als Elektriker, Gas-/Wasser- 

Installateur (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation
➣ Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und  

menschliche Werte als Motivation
➣ Zuverlässige Arbeitsweise und handwerkliches Geschick

Was du dir vorstellst
➣ Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung nach AVR-Württemberg
 4. Buch, Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
➣ Vielzahl an Mitarbeiterrabatten über die Corporate Benefits-Plattform
➣ 10.100 Kolleginnen und Kollegen für starke Zusammenarbeit
➣ Individuelle Karriereprogramme und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wo stellst du dich vor
Haus Sonnenhalde
Hausdirektorin Cäcilia Kolb | Tel. 07562 97558-0 
Maierhöfener Straße 61 | 88316 Isny im Allgäu
Jetzt online bewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere

Stell dir vor, du arbeitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-
Württemberg. Mit 171 Einrichtungen und 14.190 Menschen. Stell dir vor, du kannst 
Großartiges leisten, Menschen helfen, Sinn stiften und Verantwortung für unsere Zukunft 
übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den Unterschied. Das ist die Evangelische 
Heimstiftung – ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen

Gute Pflege

jobs.schwaebische.de

Stellenangebote


